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Freitag

14. November 2014
20 Uhr

MANFRED
GARSTKA

Am Freitag, 14. November 2014, 20Uhr, beginnt im Rahmen des
Künstlertreffs Pfaffenhofen eine Ausstellung im Rathaus

mit Arbeiten des Künstlers Manfred Garstka.

Manfred Garstkas Bilder kreisen alle um das-
selbe Thema: den menschlichen, oft genug
weiblichen Körper. Doch er zeigt ihn nicht in
seiner harmonisch äußeren Form, sondern er
durchdringt die Hülle, den schönen Schein,
und gibt Innenansichten wieder, Innenansich-
ten im doppelten Sinn.

Garstka verändert die Wirklichkeit der ver-
trauten Körperformen, indem er ihre gewöhn-

liche Verbindung untereinander zerstört, die
gerade noch erkennbaren Einzelteile neu zu-
sammensetzt und sie damit auch definiert. Ein
große Vielfalt tut sich auf, die einzelnen Kom-
positionen betonen immer wieder neueAspek-
te, enthüllen ständig neue Details, lassen unter-
schiedliche Assoziationen zu und geben dem
Betrachter alle Möglichkeiten in die Hand, sei-
ner Phantasie freien Lauf zu lassen.“

Am Sonntag findet in Pfaffenhofen die Se-
niorenfeier in der „Wilhelm-Widmaier-
Halle“ statt.
Zum traditionellen Seniorennachmittag
laden wieder die Kirchengemeinden Pfaf-
fenhofen, Weiler und die bürgerliche Ge-
meinde ein. Begonnen wird am Sonntag, 
16. November, um 14 Uhr in der Wilhelm-
Widmaier-Halle.

Die Seniorinnen und Senioren aus Pfaffen-
hofen und Weiler haben ihre persönliche
Einladung schon erhalten. Es erwartet sie
ein buntes Programm bei Kaffee, Kuchen
und Vesper.
Pfarrer Johannes Wendnagel, Bürgermeister
Böhringer und die Gemeinderäte freuen sich
auf Ihren Besuch.

Was Sie noch alles an den kommenden
Spätherbsttagen unternehmen können, 
finden Sie unter der Rubrik „Termine“ sowie
bei den Nachrichten der Kirchen und 
Vereine.

Was ist sonst noch los?



Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 11. November, Frau Ana Matijevic, Am 
See 16, den 79.
Am 14. Nov.; Herr Emil Wider, Talstr. 6, den 81.
Am 16. November; Herr Heinz Peuerle, Maul-
bronner Str. 22, den 79.
Am 17. November; Frau Lore Wildt, Sophien-
str. 31, den 74.
Am 17. November; Herr Friedrich Schön, Am
See 2, den 73.
Am 18. November; Herr Wolfgang Möll, Otto-
Linck-Str. 20, den 72.
Am 19. November; Herr Siegfried Möß, Wil-
helmstr. 40, den 71.
Am 20. November; Frau Rosine Bauer, Am 
See 16, den 97.
Am 20. November; Frau Lina Pech, Beetho-
venstr. 6, den 88.
Frauenzimmern:
Am 14. November; Herr Gerhard Uhl, Ried-
furtstr. 13, den 80.
Am 19. November; Frau Irene Hummel, Enz-
bergerstr. 7, den 75.
Pfaffenhofen:
Am 20. November; Herr Ali Saygi, Entengasse
10, den 72.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 14. November 
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel.: 07046/930123
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel.: 07133/9011856
Samstag, 15. November 
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel.: 07133/4990
Sonntag, 16. November 
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel.: 07135/6566
Montag, 17. November 
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21, Tel.: 07135/4307
Dienstag, 18. November 
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel.: 07133/98620
Mittwoch, 19. November 
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstraße 5, Tel.: 07133/960197
Donnerstag, 20. November 
Mozart-Apotheke, Nordheim, 
Lauffener Straße 12, Tel.: 07133/7110
Freitag, 21. November 
Hirsch-Apotheke, Ilsfeld, 
König-Wilhelm-Straße 37, Tel.: 07062/62031

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 15./16. November 
Dr. Scarpace, Heilbronn, Tel. 07131/8984142
Dr. Bühler-Leuchte, Helfenberg, Tel. 07062/
914448

Die Standesämter melden
Güglingen
Geburt:
Am 21. Oktober 2014 in Bietigheim-Bissingen;
Dren Bajraktaraj, Sohn von Astrit und Majlinda
Bajraktaraj, Güglingen, Am See 6.

Workshop für Ausbilder:
Ausbildungsmarketing 
Die Zahl geeigneter Bewerber für einen Ausbil-
dungsplatz ist seit einiger Zeit rückläufig. 
Dagegen lässt sich etwas tun. Die Handwerks-
kammer Heilbronn-Franken bietet einen Work-
shop mit dem Titel „Ausbildungsmarketing“ an.
Dabei geht es um die Frage, wie junge Leute
zielgerichtet angesprochen werden können und
welche Strategie zu welchem Unternehmen
passt. Wilfried Jürgens von der Abteilung Be-
rufsbildung ist sich sicher: „Mit einem durch-
dachten Konzept kann es jedem Betrieb gelin-
gen, passende Auszubildende zu finden.
Unabhängig davon, wie groß das Unternehmen
ist.“
Der Workshop findet am 25. November von 18
bis 21:30 Uhr in Heilbronn im Haus des Hand-
werks, Allee 76, statt. 
Für Mitgliedsbetriebe der Handwerkskammer
ist der Workshop kostenfrei.
Anmeldung: Wilfried Jürgens, Telefon 07131/
791-169, E-Mail: wilfried.juergens@hwk-heil-
bronn.de oder online unter www.hwk-heil-
bronn.de/termine.

Die Arbeitsagentur Heilbronn
informiert
Wachsende Beschäftigungschancen im Pfle-
gebereich
Arbeitsagentur fördert berufliche Qualifizie-
rung als Betreuungskraft in Pflegeheimen
In einer immer älter werdenden Gesellschaft
nimmt auch die Zahl der Pflegebedürftigen und
der Menschen mit einer Demenzerkrankung zu.
Damit steigt auch der Bedarf an Pflegepersonal.
Um auf diese Anforderungen zu reagieren, hat
der Bundestag das Pflegestärkungsgesetz I be-
schlossen, das im Januar 2015 in Kraft tritt.
Damit soll die Situation von Pflegebedürftigen
und Pflegepersonal verbessert werden.
Um anhaltend gute Pflege sicherzustellen, be-
darf es einer ausreichenden Anzahl gut ausge-
bildeter Pflege- und Betreuungskräfte. Die
Chancen auf einen dauerhaften Arbeitsplatz in
der Altenpflege erhöhen sich daher in den
nächsten Jahren zunehmend. 
Geeignete Bewerberinnen und Bewerber kön-
nen bei der Agentur für Arbeit Heilbronn einen
Bildungsgutschein erhalten und sich zur Be-
treuungskraft fortbilden lassen.
Wer sich für eine solche Qualifizierung in der
Altenpflege interessiert und Menschen mit De-
menz begleiten, unterstützen und fördern will,
wendet sich am besten unter der kostenfreien
Rufnummer 0800/4555500 an die Arbeitsagen-
tur Heilbronn.

Mitteilungen des Landratsamts
Sachkundelehrgang 
Anwender und Abgeber von Pflanzenschutz-
mitteln müssen seit 2013 an Fortbildungen zur
Sachkunde im Pflanzenschutz teilnehmen. Das
Landwirtschaftsamt bietet zu diesem Zweck im
Landratsamt Fortbildungsveranstaltungen an.
Die nächsten Termine: 19. November, 2., 8. und
9. Dezember, jeweils ab 13.30 Uhr. Anmeldun-
gen sind erforderlich, Telefon: 07131/994-7341. 
Tagesmütter und Tagesväter gesucht
Der Fachdienst Kindertagesbetreuung des Land-
ratsamtes sucht engagierte Tagesmütter oder
Tagesväter, die Freude an der Arbeit mit Kindern
haben und zuverlässig und belastbar sind. Sie
sollten in der Tätigkeit als Tagesmutter/-vater
eine langfristige Aufgabe sehen und sich vorstel-
len können, auf selbstständiger Basis zu arbeiten.
Die Bereitschaft, sich durch Fortbildungen weiter
zu qualifizieren und zur Zusammenarbeit mit
verschiedenen Kooperationspartnern, sollte
ebenfalls mitgebracht werden.
Wer sich für diese Aufgabe interessiert, ist zu
einer Informationsveranstaltung eingeladen
am Montag, dem 17. November, von 10 bis 12
Uhr im Landratsamt Heilbronn, Lerchenstraße
40, Raum U 22. Anmeldung unter der Tel.
07131/994-7373 oder per Mail an s.gross-
mann@landratsamt-heilbronn.de

Sonderbeilage 
zum Totensonntag
In der RMZ-Ausgabe vor dem Totensonntag 
(23. November 2014) wird wie jedes Jahr eine
Sonderbeilage mit den seit dem vergangenen
Jahr Verstorbenen veröffentlicht.
Wer Bilder seiner verstorbenen Angehörigen
mit veröffentlicht haben will, sollte Fotos (mög-
lichst Passbilder oder digitale Fotos) bis spätes-
tens Freitag, 14. November, bei den Rathäu-
sern in Güglingen bzw. Pfaffenhofen abgeben.
Nach diesem Termin abgegebene Fotos können
aus produktionstechnischen Gründen leider
nicht mehr bei der Veröffentlichung berück-
sichtigt werden.

Sirenenprobealarm am
Montag, dem 17.11.2014
Die Sirenen in den Landkreisgemeinden werden
am Montag, dem 17. November, zwischen 9 und
12 Uhr, überprüft. Nach Auslösung des Probe-
signals durch die Integrierte Leitstelle Heil-
bronn ertönt ein 12 Sekunden langer, gleich-
bleibend hoher Dauerton.
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Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden



„Heuss’liche“ Lemberger Weinprobe 
Verweilen statt beeilen!
Unter diesem Motto findet am Sonntag, 
23. November, eine Lemberger-Weinprobe in
den Räumen des Theodor Heuss Museums in
Brackenheim mit Regine Sommerfeld, Weindo-
zentin, und Susanne Blach, Leiterin des Theodor
Heuss Museum, statt. Eintauchen in die Welt
des 1. Bundespräsidenten, begleitet von ver-
schiedenen Lemberger-Weinen aus der Region
und eine Führung durch das Leben von Theodor
Heuss erwarten Sie.
Dauer: 2 Std., Beginn 17 Uhr. Maximale Teilneh-
merzahl 25 Personen
Leistungen: Eintritt Museum, 5er-Lemberger
Weinprobe, Fingerfood, Führung
Kosten: 22,50 €/Person
Anmeldung erbeten unter Tel. 07135/5974 oder
07135/930294
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner
Straße 36, 74336 Brackenheim, Tel.: 07135/
933525, Fax: 933526, E-Mail: info@neckar-
zaber-tourismus.de, www.neckar-zaber-tou-
rismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. – Fr., 9 – 18
Uhr
Kellerkinder, WeinErlebnisFührung
Lassen Sie sich von der Weindozentin Regine
Sommerfeld am Sonntag, 23. November, um
14 Uhr zu einem Weinkulturspaziergang in der
historischen Innenstadt von Brackenheim mit
Weinprobe in Kellern aus verschiedenen Jahr-
hunderten entführen. Treffpunkt: Theodor
Heuss Museum, Dauer: ca. 2 Std., 10 €/Person,
inkl. 3 Weinen, Wasser, Brot.
Anmeldung Tel. 07135/5974 oder 0174/
6056500, regine.sommerfeld@t-online.de

Paradiese vor der Haustür
Neuer Bildband macht Lust auf Naturparke
Mehr als 100 Naturparke gibt es in Deutschland
– einzigartige Landschaften, die dazu einladen,
sie zu erkunden, sich zu erholen, aktiv zu sein,
aufzutanken. Rund 300 stimmungsvolle, über-
wiegend großformatige Bilder machen Lust auf
diese Paradiese, die nicht in exotischer Ferne
liegen, sondern direkt vor unserer Haustür.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Darüber hinaus enthält der opulente Bildband
spannende Geschichten über bekannte und un-
bekannte Tiere, stellt merkwürdige Pflanzen vor
und gibt Anregungen für vielfältige Aktivitäten
in der Natur.
ISBN: 9783770189410, DuMont Reiseverlag,
2014, 256 Seiten

Gemeinderatssitzung
Am kommenden Dienstag, dem 18. November
2014, findet im Sitzungssaal des Rathauses die
nächste Sitzung des Gemeinderats statt.
Nach Behandlung eines nichtöffentlichen Ta-
gesordnungspunktes beginnt der öffentliche
Teil der Sitzung um 19.00 Uhr.
Tagesordnung:
1. Umgestaltung Rathausumfeld

– Vorstellung der städtebaulichen Entwürfe
2. Bebauungsplan „Gewerbegebiet Lüssen“,

Gemarkung Güglingen 
a) Abwägung der eingegangenen Stellung-
nahme
b) Erneute öffentliche Auslegung gem. § 3
Abs. 2 BauGB

3. Hauptsatzung der Stadt Güglingen
– Neufassung

4. Satzung für die Benutzung von Obdach-
losen- und Flüchtlingsunterkünften
– 4. Änderung

5. Bestattungsgebühren
– Neufestsetzung zum 1. Januar 2015

6. Straßenbeleuchtung
– Vergabe Lieferung LED-Leuchten

7. Hochbehälter Krailberg
– Vergabe der Sanierungsarbeiten

8. Bausachen
9. Bekanntgaben

10. Verschiedenes
Anschließend werden weitere nichtöffentliche
Tagespunkte behandelt.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Saisonabschluss im Ratshöfle 
Am Samstag, 22. November, heißt es wieder
Kabarett im Ratshöfle.
Eckard Grauer ist mit seinem Programm
„Leibssle kandidiert!“ zu Gast und verspricht
einen sehr unterhaltsamen Abend: Die Qual der
Wahl überfordert den Mann Tag für Tag: Auf-
stehen: Jetzt – oder später? Die Hos – oder jene?
Rasur – nass oder trocken? Und so geht’s grad
weiter. Doch sein optimistisch-fatalistischer
Ansatz: „’S kommt sowieso wie’s kommt“, der
ihn konsequenzlos durch sein bisheriges Leben
getragen hat, fordert seinen Tribut: Plötzlich ist
der ewig unverstandene Strohwitwer Leibssle
tatsächlich allein daheim.
Verlassen von Gott, Gattin und der Welt muss
er sich durch das wahre Leben kämpfen.

Doch Rettung scheint
in Sicht! Inspiriert
vom Crescendo der
vielfarbigen wahl-
jährlichen Zukunfts-
versprechungen aller
Parteien gründet er
die Partei der Nicht-
wähler und ernennt
sich selbst zum Spit-
zenkandidaten.
Leibssle tauscht mit
der Strickjacke Hori-
zont und Gesinnung.
Verquere Visionen,
findige Bauernschläue
und tiefschürfend-
humorvolle Einsichten 

treffen auf dunkle Abgründe des politischen
Alltagsgeschehens. Bitter, böse, bedrohlich. Am
Ende aber gilt was immer galt: Alles ist besser,
als kein Schwab zu sein!
Karten gibt es unter 07135/108-0 oder direkt
unter www.reservix.de
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Termine
Freitag, 14. November

Künstlertreff Pfaffenhofen – Malereien von und mit Manfred Garstka
Obst- und Gartenbauverein Güglingen – Vortrag „Neues von Betreuung,

Gesundheitsvollmacht und Patientenverfügung“
LandFrauen Ochsenbach – Arbeitssitzung in Neckargartach für Teammitglieder

Samstag, 15. November
Zabergäu-Sängerbund – Tag der Frauenstimme

Liederkranz Weiler – Kameradschaftsabend
Sonntag, 16. November

Evangelisch-methodistische Kirche Güglingen – 150 Jahre Evangelisch-methodistische 
Kirche im Zabergäu – Festgottesdienst in der „Herzogskelter“

Gemeinde Pfaffenhofen/Evangelische Kirchengemeinden Pfaffenhofen und Weiler – 
Seniorenfeier in der „Wilhelm-Widmaier-Halle“

Schwäbischer Albverein Güglingen – Halbtageswanderung - Besentour
Montag, 17. November

Landfrauen Leonbronn – Kaffeenachmittag in der Heimatstube
Mittwoch, 19. November

Evangelische Kirchengemeinde Leonbronn und Ochsenburg – Abendgottesdienst zum 
Buß- und Bettag mit den Konfirmanden in Ochsenburg

Sind Ihre Reisepapiere
in Ordnung?



Energetische Stadtsanierung
Einladung zu einer Informationsveranstal-
tung am 15.11.2014, von 9.00 Uhr – 10.00
Uhr
Für die Stadt Güglingen wird derzeit in Zusam-
menarbeit mit der Wüstenrot Haus- und
Städtebau GmbH (WHS) und dem Ingenieurbü-
ro Schuler GmbH (IBS), das für alle technischen
Aspekte zuständig ist, ein integriertes Quar-
tierskonzept erstellt, in welchem Möglichkeiten
zur Energieeinsparung und Steigerung der
Energieeffizienz öffentlicher und privater Ge-
bäude sowie technischer Infrastruktur – insbe-
sondere im Bereich Wärmeerzeugung – unter-
sucht werden. Neben der gesamtstädtischen
Betrachtung sieht die Stadt Güglingen in den
zwei Schwerpunktgebieten „Herrenäcker“ und
„Ortsmitte“ einen erhöhten Handlungsbedarf
für vertiefende Untersuchungen zur Erweite-
rung bestehender Nahwärmenetze.
Bereits im Sommer 2014 wurde unter den Ei-
gentümern in den genannten Schwerpunktge-
bieten eine Fragebogenaktion durchgeführt,
um die Einstellung zum Thema „Klimaschutz“
und „Energieeffizienz“ im Allgemeinen, den
Bauzustand und die Technik der Gebäude sowie
die Bereitschaft zum Anschluss der Gebäude an
die bestehenden Nahwärmenetze zu erfragen.
Aus der Rücklaufquote an ausgefüllten Frage-
bogen von ca. 44 % wird der hohe Stellenwert
des Themas Klimaschutz unter den Güglinger
Gebäudeeigentümern deutlich. 
Dennoch zeigt sich anhand der Ergebnisse, dass
noch ein teils erheblicher Informationsbedarf
zum Thema Klimaschutz/Energieeffizienz be-
steht.
Um die Inhalte und Ziele des integrierten Quar-
tierkonzeptes zu informieren, wird es vor der
vorgesehenen Zukunftswerkstatt am 15.11.2014
eine Präsentation von Vertretern der energeti-
schen Gebäudemodernisierung aufgezeigt und
Informationen zu Nahwärmeversorgungs-
netzen geben.
Zu dieser Veranstaltung sind alle Eigentümer
von Wohn- und Geschäftsräumen herzlich ein-
geladen.
Termin: Samstag, 15.11.2014, 9.00 Uhr –
10.00 Uhr, im Sitzungssaal des Rathauses
Im Anschluss ab 10.00 Uhr findet die Zu-
kunftswerkstatt – Umsetzung der erarbeite-
ten Ideen und Vorschläge – statt, zu der die
Teilnehmer persönlich eingeladen wurden.

Seniorenfeier am 3. Advent
Mitwirkung am Programm?
Aufruf an die Vereine
Am Sonntag, 14. Dezember 2014, findet die
diesjährige Seniorenfeier der Stadt Güglingen
in der „Herzogskelter“ statt. 
Außer der Sorge um das leibliche Wohl, für die
die Damen und Herren des Gemeinderats und
der Verwaltung zuständig sind, soll natürlich
auch ein abwechslungsreiches Programm ge-
boten werden.
Es sind zwar noch einige Wochen Zeit, aber es
wäre prima, wenn sich die Vereine, Schulen usw.
in nächster Zeit Gedanken machen würden, ob
sie am Programm mitwirken können. Es muss
nicht unbedingt nur etwas Weihnachtliches
sein, auch ein flotter und lustiger Beitrag, der
in die Adventszeit passt, würde Freude bereiten.
Anmeldung bei der Stadtverwaltung – Frau
Römmele – Telefon 10822.

Haltung von Hunden 
im Stadtgebiet
Die Stadtpflege im Rathaus Güglingen macht
wieder einmal darauf aufmerksam, dass die
Haltung von Hunden angemeldet werden muss.
Wer einen über drei Monate alten Hund hält, ist
verpflichtet, diesen innerhalb eines Monats
nach Beginn der Hundehaltung – spätestens
aber, nachdem der Hund drei Monate alt gewor-
den ist, im Rathaus Güglingen, Zimmer 104, an-
zumelden. Endet die Hundehaltung, so ist dies
ebenfalls innerhalb eines Monats anzuzeigen.
Die bei der Anmeldung ausgehändigte Steuer-
marke ist bei der Abmeldung zurückzugeben.
Auch wenn ein Hund veräußert wird, ist dies zu
melden. Dabei sind Name und Anschrift des Er-
werbers anzugeben.
Ein Hundehalter, der von einer anderen Ge-
meinde zuzieht, ist ebenfalls dazu verpflichtet,
seinen Vierbeiner im Rathaus Güglingen anzu-
melden – auch wenn die Hundehaltung schon
am bisherigen Wohnort versteuert worden ist.
Wer die rechtzeitige An- bzw. Abmeldung der
Hundehaltung vorsätzlich oder leichtfertig un-
terlässt, handelt ordnungswidrig. Diese Ord-
nungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis
60,00 Euro geahndet werden. Außerdem wird
die Hundesteuer in voller Höhe nachveranlagt.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Hundehal-
ter verpflichtet sind, ihre Vierbeiner mit einer
sichtbar befestigten Hundesteuermarke zu ver-
sehen.
Die Hundehaltung kann im Rathaus Güglingen,
Zimmer 104, angemeldet werden. Fragen zum
Thema beantwortet Heidi Mann, Tel. 07135/
10858.

Dienstagstreff
Zum fröhlichen Beisammensein laden wir Sie
jeden Dienstag ab 14:30 Uhr in den Pavillon der

PAVILLON
Gartacher Hof

betreuten Altenwohnungen, Weinsteige 4, Gar-
tacher Hof, recht herzlich ein.
Bei Kaffee, Kuchen und einem interessanten
Programm mit Musik, Geschichten, Singen und
Lachen, können Sie getrost den Alltag zu Hause
lassen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Ansprechpart-
ner: Doris Pfeffer, Tel. 16421.
Nächster Treff:
Dienstag, 18. November 2014. Frau Brückner
vom Botenheimer Heimatmuseum kommt zu
uns mit vielen interessanten Dingen aus der
„guten alten Zeit“. 

Fliegender Teppich
Am Montag, 24. Nov., startet
wieder der Fliegende Teppich
zur winterlich-adventlichen
Bilderbuch- und Bastelrunde
mit Cornelia Bäzner. 

Alle Kinder ab 5 sind eingeladen. Wichtig: An-
meldung in der Mediothek – Materialkosten
diesmal 2 EUR. Mitzubringen bei der Anmel-
dung oder am Basteltermin. Wie immer um
14.30 Uhr und noch einmal um 15.30 Uhr.

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN
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Volles Haus beim Diatreff
Letzten Mittwoch startete wieder die Saison des Diatreffs in der Herzogskelter. Bürgermeister Klaus
Dieterich konnte rund 120 Besucher begrüßen und freute sich darüber, dass das Angebot gerade
bei den älteren Menschen so gut ankommt. Wie gewohnt haben die ZabergäuNarren für das leib-
liche Wohl gesorgt und waren bestens auf den großen Ansturm vorbereitet.

Den Auftakt machte am Mittwoch Gerhard Schneider aus Güglingen. Unter dem Motto „Mit dem
Fahrrad durch Deutschland“, nahm er die Besucher mit auf eine Radtour von der Saalequelle bis
zur Mündung und erzählte anschaulich und unterhaltsam von den Erlebnissen auf dieser Strecke.
Wer selbst Lust hat, im Rahmen des Diatreffes Bilder vorzuführen, kann sich bei Bettina Römmele,
Tel. 07135/10822, im Rathaus melden.



Basteln im Jahreslauf – Advent
Am 1.12. lädt Heike
Schmid alle Kinder ab
der 2. Klasse zum Ad-
ventsbasteln ein. Zur
Beschaffung der 
Bastelmaterialien ist
eine verbindliche An-
meldung notwendig.
Das geht einfach per
Telefon in der Medio-
thek (07135/964150)
oder auch per Mail
(mediothek@gue-

glingen.de). Kostenanteil wie immer 1 EUR.
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Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
Tag der offenen Tür in der Grundschule

Viel Geld, rund 840.000 Euro, hat Pfaffenhofen
in den vergangenen drei Jahren in die Sanierung
und den inneren Umbau der Grundschule inves-
tiert. Wie das Ganze geworden ist, davon konn-
ten sich am Sonntagnachmittag die Eltern und
Großeltern der Schulkinder beim Tag der offe-
nen Tür überzeugen.
Was sie gesehen haben, hat den meisten auch
ganz gut gefallen. Vor allem der neue Multi-
funktionsraum – ihn Mensa zu nennen hält Bür-
germeister Dieter Böhringer für zu hoch gegrif-
fen – wurde von den Besuchern schnell und
gerne angenommen. Kaffee und leckere Kuchen
haben die Frauen vom Elternbeirat dort ange-
boten. Und damit auch gleich die neue Küche
mit Essensausgabe eingeweiht.
Innen hat sich das Schulhaus durch den jetzt
abgeschlossenen Umbau sehr verändert. Eine
Wand aus Holz und Glas mit zwei abschließba-
ren Türen entlang der Treppe ins Obergeschoss
trennt den Schulbereich von den neu geschaf-
fenen Räumen. Diese sind für eine mögliche
Kleinkinderbetreuung mit separatem Zugang
von außen vorgesehen. Das Lehrerzimmer und
ein Materialraum wurden dafür neben den Ein-
gang, in den bisherigen Betreuungsraum, ver-
legt. Ein nicht mehr benötigtes Klassenzimmer
wurde aufgegeben.
So entstand Platz für einen großen und kleinen
Gruppenraum, für ein Büro, einen Abstellraum
und kleinkindgerechte WCs. Für eine weitere
Kindergartengruppe? Auch eine zweite Kinder-

krippe kann sich Dieter Böhringer hier vorstel-
len. Entschieden sei aber noch nichts.
Auch das Büro für die Schulleitung ist vom
Obergeschoss wieder neben das Lehrerzimmer
in den Eingangsbereich verlegt worden. Die
Schulkinderbetreuung im Rahmen der verläss-
lichen Grundschule findet zukünftig in einem
leer stehenden Klassenzimmer statt. Unterrich-
tet werden die aktuell 76 Grundschulkinder
künftig nur noch in den vier Klassenräumen im
Obergeschoss. Der fünfte Raum wird als Lese-
raum genützt, kann aber jederzeit für den Un-
terricht wieder aktiviert werden, verdeutlichte
der Verwaltungschef beim Rundgang. 
Neu gemacht und teilweise verlegt wurden
auch die Toiletten für die Schüler und die Lehrer.
Und damit auch Kinder und Erwachsene mit
Handicap ins Obergeschoss kommen, wurde ein
Aufzug eingebaut.
1971 wurde die Schule als damals einzügige
Grundschule eingeweiht, blickt der Bürgermeis-
ter bei der Begrüßung der zahlreichen Besucher
zurück. Mit einem An- und Umbau für 1,2 Mil-
lionen D-Mark, „das wären heute rund 720.000
Euro“, wurde das Gebäude 1992 erweitert. Nun
wurde das Bildungshaus ab 2011 rundum sa-
niert, energetisch mit neuen Fenstern, neuem
Dach und Vollwärmeschutz auf den neuesten
Stand gebracht und durch den inneren Umbau
für die Zukunft fit gemacht. Zu den Kosten von
rund 840.000 Euro gab es 240.000 Euro Zu-
schuss aus der Landeskasse. Ein großes Lob zoll-

te Böhringer dem Architekten und allen betei-
ligten Firmen für die fristgerechte und saubere
Ausführung der Arbeiten, die ja größtenteils nur
während der Ferien und unterrichtsfreien Zeit
bewältigt werden konnten. Auch das Engage-
ment der eigenen Mitarbeiter aus der Verwal-
tung und vom Bauhof vergaß der Rathauschef
nicht. Als Geschenk für die Kinder und Lehrer
bewertet er die frisch gestrichenen und neu
möblierten Klassenzimmer und den neuen Fern-
seher. Nicht zuletzt aber auch den für rund
13.000 Euro neu gestalteten Pausenhof. wst
Neues Konzept für die Kinderbetreuung
Was wird nun tatsächlich aus den neuen Räu-
men? Diese Frage stellte sich nicht nur Stefanie
Lorenz beim Tag der offenen Schultüren. „Im Ja-
nuar bei einer zweitägigen Klausurtagung wird
sich der neue Gemeinderat intensiv damit be-
schäftigen“, kündigte Bürgermeister Dieter
Böhringer dazu an.
Es soll ein neues Konzept für die Kinderbetreu-
ung am Ort erarbeitet werden. Natürlich auch
mit Blick auf die Personalkosten. Die Ganzta-
gesbetreuung, durchgängig von der Krippe bis
zum Ende der Grundschulzeit, sei sehr personal-
intensiv, erklärte Böhringer. Sie lässt sich seiner
Meinung am günstigsten durch eine Konzen-
tration an möglichst einem Standort lösen. Ob
dafür dann ein anderer Kindergarten geschlos-
sen werden muss – diese Entscheidung ist letzt-
lich Sache des Gemeinderats. 
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Ausstellungseröffnung am 14.11.2014
Wie bereits auf der Titelseite berichtet, findet
am 14. November 2014 die Ausstellungseröff-
nung des Künstlers Manfred Garstka im Rat-
haus statt. Beginn ist um 20.00 Uhr. Die Einfüh-
rung wird von Prof. Jacques Outin gehalten.
Titel der Ausstellung ist „Arbeiten auf Papier
und Leinwand“.
Die Ausstellung ist von 14.11. bis 12.12.2014
und kann während der normalen Öffnungszei-
ten des Rathaus besucht werden.

Konzert der Band Iontach
Am 28. November 2014 findet das Konzert der
deutsch-irischen Folk-Band Iontach im Sitzungs-
saal des Rathauses statt. Der Eintritt ist frei.

Die abwechslungsreiche Mischung aus sensi-
blem mehrstimmigem Harmoniegesang einer-
seits und feinen Arrangements schwungvoller
Tanzmusik und lyrischer Melodien andererseits
macht die Gruppe zu einer Ausnahmeerschei-
nung. Zudem gehört sie durch den großen Um-
fang ihres eingesetzten Instrumentariums (Flöte,
Geige, Irischer Dudelsack, Gitarre, Bouzouki,
Cello, Piano, Whistles, Concertina, Bodhrán) und
durch ihre sympathische und humorvolle Büh-
nenpräsentation zu den beliebtesten Formatio-
nen der Irisch-Traditionellen Musikszene.

Hauptübung der Freiwilligen
Feuerwehr Pfaffenhofen 
Am Samstag, 15.11.2014, findet am Nachmit-
tag zwischen 16 und 17 Uhr in der Kernerstraße
im Ortsteil Weiler die Hauptübung der Freiwil-
ligen Feuerwehr Pfaffenhofen statt. Die Alar-
mierung erfolgt über Sirenen und Funkalarm-
empfänger. Wir bitten die Einwohner um
Kenntnisnahme.

Grund- und Gewerbesteuer
wird fällig
Am 15. November 2014werden bei der Grund-
und Gewerbesteuer die 4. Vorauszahlungsraten
zur Zahlung fällig. Die Höhe der Steuerschuld
ergibt sich aus den letzten Steuerbescheiden.
Bei Abbuchern wird die Steuerschuld bei Fällig-
keit abgebucht.
Barzahler werden gebeten die Steuerschuld ter-
mingerecht unter Angabe des Buchungszei-
chens zu überweisen. Falls die Zahlungstermine
nicht eingehalten werden, müssen im Verzugs-
fall Säumniszuschläge und Mahngebühren
festgesetzt werden.
Zahlungen können auf folgende Konten der 
Gemeindekasse Pfaffenhofen vorgenommen
werden:

Volksbank Brackenheim (BLZ 62091400),
Kto.Nr. 10073000
IBAN: DE03 6209 1400 0010 0730 00
BIC:GENODES1VBR
Kreissparkasse Heilbronn (BLZ 62050000)
Kto.Nr. 005782079
IBAN: DE93 6205 0000 0005 7820 79
BIC: HEISDE66XXX
VR Bank Stromberg-Neckar (BLZ 60491430)
Kto.Nr. 462867005
IBAN DE56 6049 1430 0462 8670 05
BIC:GENODES1VBR
Abbuchungsermächtigungen können jederzeit
beantragt werden.
Grundsteuerpflichtige, die noch keine Jahres-
zahler sind und es im Jahre 2015 gerne sein
möchten, können bis Ende November 2014
schriftlich einen entsprechenden Antrag stel-
len. Anträge, die nach diesem Termin gestellt
werden, können erst wieder für das Jahr 2016
berücksichtigt werden.
Für Rückfragen bei der Grundsteuer wenden
Sie bitte sich an das Bürgermeisteramt Pfaffen-
hofen, Zimmer 1, Frau Schaber, Tel. 07046/
9620-22 oder per E-Mail sandra.schaber@
pfaffenhofen-wuertt.de, bei der Gewerbe-
steuer Zimmer Nr. 2, Herr Schuh, Tel. 07046/
9620-21 oder per E-Mail frieder.schuh@pfaf-
fenhofen-wuertt.de.

Kriegsgräbersammlung in
Pfaffenhofen
Die Sammlung zu Gunsten der Deutschen
Kriegsgräberfürsorge wird in Pfaffenhofen
durch das Aufstellen einer Sammelbüchse im
Rathaus Pfaffenhofen unterstützt.
Wer also die Arbeit des Volksbundes Deutsche
Kriegsgräberfürsorge unterstützen möchte, hat
die Möglichkeit, seine Spende im Zeitraum vom
01. bis 16.11.2014 auf dem Rathaus abzugeben.
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„Osteopathie und Faszien“
Vortrag von M. Konrad, Heilpraktiker, Bracken-
heim, am Dienstag, 25. Nov., 19.30 Uhr, im
Evang. Gemeindehaus Frauenzimmern, Tor-
straße 6
„Osteopathie und Faszien“ – Schmerz lindern
und Verspannungen lösen: Faszientherapie
kann helfen!
Eingeladen sind alle Interessierten jeden Alters.
Eintritt frei.
Veranstalter: Frauenkreis Frauenzimmern
10 Jahre Klinisches Ethikkomitee
Aus Anlass des 10-jährigen Bestehens des Kli-
nischen Ethikkomitees der SLK-Kliniken laden
wir alle Interessierten herzlich ein zum Vortrag
„Patientenverfügung, Gesundheitsvollmacht &
Betreuungsverfügung“. Die kostenfreie Veran-
staltung findet statt am Dienstag, 18.11.2014,
um 18 Uhr im Andachtsraum des Kranken-
hauses in Brackenheim. Referent: Dr. Markus
Kleine, Fachanwalt für Medizinrecht.

Freitag, 14. November
19:30 Uhr Männerkreis im Gemeindehaus
20:00 Uhr Gastgebertreffen zum Lebendigen

Adventskalender im Gemeinde-
haus, Bistro

Sonntag, 16. November
8:30 Uhr Gemeindefrühstück
9:30 Uhr Gottesdienst (R. Kern) mit dem

Musikteam. Das Opfer geben wir
für die Refinanzierung des Ge-
meindehauses

9:30 Uhr Kindergottesdienst für Kinder ab
5 Jahren
Nach dem Gottesdienst gibt es
einen Büchertisch

14:30 Uhr „Immer wieder sonntags“, Treff
für verwitwete Frauen bei Hanna
Grotz

Montag, 17. November
19:30 Uhr Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen
und deren Familienangehörigen
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 18. November
10.00 – Mutter-Kind-Kreis, 2. Stock (Infos 
11.30 Uhr bei S. Kühne, Tel. 07046/881378)
19:30 Uhr Kinderkirchvorbereitung
Mittwoch, 19. November
14:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Jungs),

Gemeindehaus
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht (Mädels),

Gemeindehaus
16:00 – offene Sprechstunde der Lebens-
18:00 Uhr und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel.

Allg. kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

einer gemütlichen Kaffeestunde am Nachmit-
tag – stöbern Sie – und gewiss finden Sie etwas
für sich oder zum Verschenken als Weihnachts-
geschenk.
Wann/Wo? Von 14 – 16 Uhr im Evang. Gemein-
dehaus, Oskar-Volk-Straße 14
Backen Sie gerne? Wir freuen uns über jede
 Unterstützung und sind dankbar für Kuchen-
spenden.
Der Erlös des Basars ist je zur Hälfte für das Kin-
derwerk Lima und zur Finanzierung des Aufzugs
im Gemeindehaus bestimmt. Der Bastelkreis

Samstag, 15. November
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Güglin-

gen
Sonntag, 16. November
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
9.00 Uhr Eucharistie, Stockheim

10.30 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Dienstag, 18. November
19.00 Uhr Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 19. November
19.00 Uhr Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 20. November
19.00 Uhr Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 21. November
19.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 22.1 November
19.00 Uhr Eucharistie zum Sonntag, Stock-

heim
Sonntag, 23. November
9.00 Uhr Eucharistie, Michaelsberg

10.30 Uhr Jugendgottesdienst zum Patrozi-
nium, Brackenheim, anschließend
Gemeindefest

Termine 
Sonntag, 16.11.
18.00 Uhr Kolpingfamilie – Kegeln in der Sport-
gaststätte „Im Wiesental“, Brackenheim
Dienstag, 18.11.
20.00 Uhr Sitzung des Wahlausschusses für die
KGR-Wahl 2015, Güglingen, Gemeindesaal
Mittwoch, 19.11.
14.30 Uhr Treffen der Besuchsdienste, Bracken-
heim, Gemeindehaus, Heuchelbergstr. 28
Freitag, 21.11.
20.00 Uhr Thomas-Gruppe, Güglingen
Erstkommunion 2015
In den vergangenen Wochen wurden die Einla-
dungen zur Erstkommunionvorbereitung ver-
sandt. Sollten Sie keine Einladung erhalten
haben und wünschen, dass Ihr Kind im Jahr
2015 die Erstkommunion empfängt, bitten wir
Sie, sich im Pfarrbüro Brackenheim zu melden.
Vorschau:
Patrozinium – Fest der Generationen
Am 23. November feiert die Katholische Kirche
Brackenheim das Christkönigsfest und damit ihr
Patrozinium. Jung und Alt und alle, die sich der
Kirchengemeinde verbunden fühlen, sind herz-

Katholische Kirche Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Jugendpfarrer Stefan Fischer, Tel. 07135/980731,
stefan.fischer@drs.de;
Vikar Andreas Braun, Tel. 07135/9362046;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt Heilige Dreifaltigkeit, Tel. 07135/98080,
HIDreifaltigkeit.Gueglingen@drs.de;
Öffnungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

07135/9884-0 und 01573/
6624043 (während der Sprech-
zeiten)

20:00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bet-
tag (D. Kern) mit Abendmahl. Das
Opfer geben wir für die eigne Ge-
meinde

Donnerstag, 20. November
20:00 Uhr Posaunenchor
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Pfarrer Dieter Kern persönlich
Meine Krankheitszeit ist leider noch nicht zu
Ende. Der Virus schwächt mich immer noch sehr
und die Energie kehrt nur langsam zurück.
Ich werde trotzdem in der nächsten Zeit immer
wieder etwas arbeiten – sozusagen als Test, wie
weit die Kraft inzwischen reicht.
An dieser Stelle danke ich Ihnen für alle Anteil-
nahme, Gebete und Grüße.
Mit herzlichen Grüßen Ihr Pfarrer Dieter Kern

am Sonntag, 16. November, um 8:30 Uhr im
Mauritiussaal der Kirche, 3. Stock.
Beginnen Sie den Sonntag gemütlich. Setzen
Sie sich an den gedeckten Frühstückstisch. An-
schließend um 9:30 Uhr ist Gottesdienst, paral-
lel dazu ist Kindergottesdienst.
Auf Ihren Besuch freuen wir uns.
Büchertisch
Am Sonntag, 16. November, bieten wir nach
dem Gottesdienst einen Büchertisch an. Hier
finden Sie christliche Literatur für Jung und Alt,
Bibellesehilfen, Losungen, Kalender, Advent -
liches und vieles mehr. Sie können gerne auch
Ihre Bestellungen aufgeben. Wir freuen uns auf
Ihr Kommen!
Immer wieder sonntags …
… kommt die Erinnerung
Alle Frauen, die in der Situation sind ohne ihren
Partner leben zu müssen, sind herzlich eingela-
den, ihre Erinnerungen mit anderen zu teilen
und auch den Umgang mit dem Schmerz und
der Trauer gemeinsam mit anderen zu tragen.
Wir treffen uns am Sonntag, um 14:30 Uhr, zu
gemeinsamem Kaffeetrinken bei Frau Hanna
Grotz, Seestr. 38, Tel. 962876. Sie sind herzlich
eingeladen.
Tafelkorb
Am Buß- und Bettag unterstützen wir durch die
Spende von haltbaren Lebensmitteln wieder die
Arbeit des Tafelwagens und die Menschen mit
geringeren finanziellen Ressourcen. Bitte brin-
gen Sie zum Abendmahlsgottesdienst gekaufte
haltbare Lebensmittel wie Zucker, Mehl, Süßig-
keiten, Gemüse- und Fruchtkonserven usw. mit.
Wir reichen diese an die Tafel weiter.
Vorschau:
Am Samstag, 22. November, lädt der Bastelkreis
herzlich ein zum alljährlichen Basar. Wie ge-
wohnt finden Sie ein buntes Angebot von
Handarbeiten und Gebasteltem. Kommen Sie zu

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 2. Korinther 5, 1-10

Wochenspruch: Wir müssen alle offenbar werden vor dem Richterstuhl Christi. 
2. Korinther 5,10

Wochenlied: „Es ist gewisslich an der Zeit“ (149 EG)



lich eingeladen, am festlichen Jugendgottes-
dienst mit Diözesanjugendseelsorger Stefan
Karbach und den Firmlingen der Seelsorgeein-
heit um 10:30 Uhr teilzunehmen und im An-
schluss den Tag feierlich zu begehen. Es gibt
viele leckere Speisen und Getränke, Kaffee,
 Kuchen und ein Lagerfeuer im Zelt der Pfadfin-
der. Wir freuen uns auf viele  Begegnungen! 

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Donnerstag, 13. November
20:00 Uhr Letzter Verkündigungsabend/The-

menabend mit Pastor Hartmut
Kraft in der EmK Botenheim zum
Thema: „Ist die Kirche noch zu
retten?“ – heute: „Wie anders
dürfen die anderen sein?“

Freitag, 14. November
20:15 Uhr Eudokia ChorPop
Samstag, 15. November
18:00 Uhr Bezirksteeniekreis in Botenheim
19:30 Uhr Bezirksjugendkreis in Botenheim
Sonntag, 16. November
14:00 Uhr Jubiläumsgottesdienst 150 Jahre

EmK im Zabergäu mit Bischöfin
Rosemarie Wenner in der Her-
zogskelter, parrallel Kinderkirche.
Anschließend Kaffee, Kuchen, Im-
biss ...

Dienstag, 18. November
9:00 Uhr Mütter beten für ihre Kinder bei

Anita Stengel in Dürrenzimmern
17:00 Uhr Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
18:00 Uhr Informationsveranstaltung zur

Patientenverfügung, Gesund-
heitsvollmacht & Betreuungsver-
fügung. Veranstalter: Ethik-
komitee (10-jähriges Bestehen).
Ort: Andachtsraum des Kranken-
hauses in Brackenheim. Referent:
Dr. Markus Kleine, Fachanwalt für
Medizinrecht.

19:30 Uhr Hauskreis bei Familie Schaber in
Eibensbach

Mittwoch, 19. November
19:30 Uhr Bezirksgottesdienst und Abend-

mahl zum Buß- und Bettag in Bo-
tenheim

Samstag, 22. November
18:00 Uhr Bezirks-Teeniekreis Botenheim
20:00 Uhr Anlässlich 150 Jahre Evangelisch-

methodistische Kirche im Zaber-
gäu: jejoySing chor & band prä-
sentiert GOSPEL IN THE CITY,
20:00 Uhr in der Herzogskelter.
Eintritt frei – Spende ist möglich.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Sonntag, 23. November
9:30 Uhr Gottesdienst, Kinderkirche v. 0 – 6

Jahre, Jesus’ Kids Club Junior (7 –
10 Jahre) und Jesus’ Kids Club
(11 – 14 Jahre), anschl. Kirchen-
kaffee 

10:30 Uhr Totensonntag, Gedenkfeier auf
dem Friedhof

19:00 Uhr Jugendhauskreis (20+, Ort nach
Absprache). Info: Jochen Türk, Tel.
07143/23061

20:00 Uhr Hauskreis bei Familie Stefan
Weber (14-täglich). Info: Weber
07135/937770

Freitag, 14. November
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 16. November
9.00 Uhr Gemeindefrühstück in der Marien-

kirche; wir laden die ganze Ge-
meinde ein, bei Kaffee und fri-
schen Brötchen, gemeinsam mit
netten Menschen, ganz ent-
spannt den Sonntag zu beginnen.

10.20 Uhr Gottesdienst eXtra mit Kinder-
gottesdienst in der Marienkirche
Predigt: Pfarrer i. R. Jürgen
Pfrommer

Montag, 17. November
20.00 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-

gemeinderates im Gemeindehaus
Frauenzimmern

Dienstag, 18. November
17.30 Uhr Jungschar für Mädchen u. Jungen
Mittwoch, 19. November – Buß- und Bettag:
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum
19.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst am

Buß- und Bettag in der Marien-
kirche mit Pfarrerin Leonie Mül-
ler-Büchele

Vorschau:
Sonntag, 23. November – Ewigkeitssonntag:
9.00 Uhr Totengedenkfeier auf dem Fried-

hof
Mitwirkend: Posaunenchor

9.20 Uhr     Gottesdienst in der Marienkirche
mit Pfarrerin Leonie Müller-
 Büchele

Hinweis:
Das Pfarramt ist besetzt durch Pfarrerin Leonie
Müller-Büchele, Telefon 07135/5371.
Das Pfarrbüro ist montags und freitags von 14
bis 16 Uhr besetzt.
Rückblick:
Mitarbeiterwochenende vom 7. – 9. Novem-
ber in der Evang. Tagungsstätte in Löwenstein
„Hallo Mr. Gott – Oder wie bekomme ich Kon-
takt zu Jesus?“ war unser spannendes Thema.
Wir waren 17 Personen und hatten uns gleich
viel zu erzählen. Gut gestärkt trafen wir uns
dann in dem für uns reservierten Gruppenraum.
Beim Begrüßungsimpuls durch unsere Pfarrerin

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern

Leonie Müller-Büchele bekamen wir einen ers-
ten Überblick, wie unser Programm ablaufen
soll. Ein kleines Team hatte sich im Vorfeld viele
Gedanken zu einem Thema gemacht, das uns
allen frohe, eindrückliche und fruchtbare Im-
pulse für unsere Arbeit in der Kirchengemeinde
und besonders auch für unser eigenes Seelen-
leben und die Verbindung zu Gott geben soll.
Singen war bereits an diesem 1. Abend großge-
schrieben, hatten wir doch so tolle Musiker, wie
Theo und Kai dabei und viele gute Sängerinnen
und Sänger.
Am nächsten Morgen trafen sich ein paar Früh-
aufsteher um 7 Uhr zum Frühsport. Joggen bei
Sonnenaufgang war für alle Beteiligten ein
wohltuendes Erlebnis. Nach dem Frühstück
starteten wir dann im „Plenum“ unser Pro-
gramm, natürlich mit Musik. In Gruppen erar-
beiteten wir das Thema „Gebet“. Gemeinsam er-
fuhren wir dann von jeder Gruppe, in
unterschiedlichen Facetten, was wir wie erle-
ben, was uns wichtig ist, was wir anders ma-
chen könnten usw. Es waren interessante Im-
pulse für alle dabei. Danach durften wir uns in
verschiedenen „Gebetsstationen“ vertiefen.
Stationen um die Seele baumeln zu lassen, uns
in eine Verbindung mit Gott zu vertiefen oder
uns ein Perlenarmband mit verschiedenen Ge-
betsperlen herzustellen. An einer Station erfuh-
ren wir zum Beispiel folgendes: Beten heißt
nicht, sich selbst reden hören, sondern verstum-
men, solange verstummen und warten, bis ich
Gott höre. Es wurde ausprobiert – und es kann
klappen. Nach einem leckeren Mittagessen gab
es einen Spaziergang und dann warteten Kaffee
und Kuchen auf uns. Im Anschluss begannen
wir unseren „Werkstattgottesdienst“ mit
Abendmahl für Sonntagvormittag vorzuberei-
ten. Jeder in der Gruppe, die seinen Fähigkeiten
und Neigungen entspricht: Raumdeko, Musik,
Liturgie, Kreativteam etc.

Ein Highlight des Wochenendes war ein
„Schweigender Weg“ durch die schöne Löwen-
steiner Natur und bunten Weinberge, vorbei an
einer Schafherde, den Blick zum blauen Him-
mel, wo Flugzeuge weiße Spuren in den Himmel
malten und Wolken an uns vorbeizogen. In die-
ser Ruhe und dieser wunderschönen Umgebung
hat jeder versucht, seine Verbindung zu Gott
aufzunehmen, seine Sorgen auf eine Wolke zu
packen und fortziehen zu lassen oder das Er-
lernte umzusetzen, seine Seele baumeln zu las-
sen. Am Ende des Weges führten uns 274 Stufen
wieder zurück ins „Leben“. Nach dem Abendes-
sen war geselliges Miteinander angesagt. 
Nach Frühsport (die Gruppe wurde kleiner) und
Frühstück begann die Endphase der Vorbe -
reitung unseres Gottesdienstes. Der von allen
Teilnehmern gemeinsam gestaltete Werkstatt-
gottesdienst mit Abendmahl bildete den krö-
nenden Abschluss für uns alle.
Das Wochenende in Löwenstein war ein wun-
derschönes Gemeinschaftserlebnis.
Danke an alle, die zum Gelingen beigetragen
haben. Br. Ha.
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Aktion „Ein Päckchen der Liebe schenken“
Weihnachtsaktion von „Licht im Osten“
Wir von Eibensbach und Frauenzimmern 
machen wieder mit!

Abgabeschluss ist
der 17. November
Nähere Infos gibt es
im evang. Kindergar-
ten Frauenzimmern,
in der Kirche und im
Pfarramt.
Abgabestellen in 
Frauenzimmern: 
Ev. Kindergarten,
Torstraße 8, Evang.
Pfarramt, Torstraße 6

Bitte beachten Sie die Vorgabe für den Paket-
inhalt!

Freitag, 14. November
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Sonntag, 16. November
10.20 Uhr Gottesdienst eXtra in der Marien-

kirche Eibensbach
Predigt: Pfarrer i. R. Jürgen
Pfrommer
Mitfahrgelegenheit für Kinder der
Kinderkirche. Bitte bei Melanie
Csanits melden.

10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche
Frauenzimmern mit Pfarrer i. R.
Hermann Aichele-Tesch

Dienstag, 18. November
9.30 Uhr Spielkreis

15.30 Uhr Jungschar für Grundschulkinder
im Gemeindehaus

20.00 Uhr nichtöffentliche Sitzung des Kir-
chengemeinderates

21.30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates im Gemeindehaus

Mittwoch, 19. November
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Frauenzimmern
18.00 Uhr Jugendkreis im Jugendraum der

Marienkirche Eibensbach
19.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst am

Buß- und Bettag in der Marien-
kirche Eibensbach mit Pfarrerin
Leonie Müller-Büchele

Vorschau:
Sonntag, 23. November – Ewigkeitssonntag:
10.30 Uhr Gottesdienst in der Martinskirche

mit Pfarrerin Leonie Müller-
Büchele
mitwirkend: Gesangverein Lieder-
kranz

11.30 Uhr Totengedenken auf dem Friedhof
mitwirkend: Gesangverein Lieder-
kranz Frauenzimmern

Mittwoch 26. November
Frauenkreis und KreativKreis im
Gemeindehaus Frauenzimmern

Gestecke
Bitte melden Sie sich bis zum 18. November bei
Gerlinde Lägler (Tel. 8026) an, damit das be -
nötigte Material besorgt werden kann.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrerin Leonie Müller-Büchele 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 14. November 
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 16. November 
10.30 Uhr Gottesdienst
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus 
14.00 Uhr Seniorennachmittag von bürger-

licher Gemeinde und Kirchenge-
meinde in der Halle

17.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der Apis im
Gemeindehaus 

Montag, 17. November
20.00 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 18. November
9.30 Uhr Krabbelgruppe für Kinder (Infos

bei Tina Asser, Tel. 930472) 
18.00 Uhr Bastelkreis 
Mittwoch, 19. November – Buß- und Bettag
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Weiler
18.30 Uhr Jungbläser
19.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum

Buß- und Bettag
20.00 Uhr Offener Hauskreis (Infos bei Rose

Heinz oder Gertrud Röck)
Freitag, 21. November
18.30 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor 
Sonntag, 23. November – Ewigkeitssonntag
10.30 Uhr Gottesdienst
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-

haus – wir starten mit dem Krip-
penspiel

13.00 – gemütlicher Kaffeenachmittag
17.00 Uhr mit Adventsbazar von unserem

Bastelkreis
19.00 Uhr Hinterbliebenenabendmahl
Lust zum Theaterspielen?!
Wir suchen noch dringend Kinder im Grund-
schulalter und bis zur 7. Klasse, die gerne Thea-
ter spielen zur Unterstützung bei unserem Krip-
penspiel.
Kommt einfach am Sonntag, 23. Nov., um 10.30
Uhr ins Gemeindehaus zur Kinderkirche und
schon seid ihr dabei! Wir freuen uns auf euch!
Bitte um Kuchenspenden

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Für unseren Kaffee-Nachmittag am 23. Novem-
ber bitten wir um Kuchenspenden, damit ein
schönes Kuchenbüfett geboten werden kann.
Bitte melden Sie sich bei Martha Issler, wenn
Sie uns unterstützen möchten. Vielen Dank!
Rückblick 5. Baby- und Kindersachenbasar
Am 12. Oktober fand unser Baby- und Kinder-
sachenbasar im Sängerheim in Weiler statt.
Herbst-, Winterbekleidung, Spielsachen,  Bücher
und vieles mehr wurde wieder zum Verkauf an-
geboten. Der Basar war dank der guten Vorbe-
reitung der Organisatorinnen Claudia, Nadine
und Manuela wieder sehr gut gelungen. Außer-
dem danken wir allen Helfern, Verkäufern und
Käufern, die ebenfalls dazu beigetragen haben.
Der Erlös wurde wieder an die örtlichen Kinder-
gärten Seestraße, Rodbachstraße, die Klein-
kindbetreuung, die Kernzeitbetreuung sowie
den Kindergarten Weiler weitergegeben.
Ein besonderes Dankeschön geht noch an die
vielen Kuchenspender, dank der wir viele leckere
Kuchen an die Besucher bringen konnten.

Eure Krabbelgruppe Pfaffenhofen

Am Samstag, 15. Nov., dürfen Sie in unserem
Diakonie Weltladen Solidare (Obertorstr. 6,
Brackenheim) verschiedene neue Schokoladen-
sorten probieren. Wir freuen uns auf Sie.
Für eine unserer Klientin suchen wir dringend
ein Babybett mit Gitter und Matratze in gutem
Zustand. Falls Sie uns dies zur Verfügung stellen
können, freuen wir uns auf Ihren Anruf, Tel.
07135/9884-0.
Am Mittwoch, 19. Nov., laden wir Sie ganz herz-
lich zum Café plus von 10 bis 12 Uhr nach Bra-
ckenheim ins Diakoniehaus, Kirchstraße 10 zu
einer duftende Tasse Kaffee und Abwechslung
vom Alltag ein! Wir wollen uns mit Schürzen
beschäftigen. Ein ehrenamtliches Team freut
sich auf Sie.

Was ist die Seele?
Sonntag, 16. November
9.30 Uhr Biblischer Vortrag: Achtung vor

Autorität ist ein Schutz.
10.05 Uhr Bibelbetrachtung mit Zuhörerbe-

teiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels Eltern: Seid die Hir-
ten eurer Kinder! (Sprüche 27:23).

Donnerstag, 20. November
19.00 Uhr Versammlungsbibelstudium an-

hand des Buches Komm Jehova
doch näher.

19.35 Uhr Schulkurs für Evangeliumsverkün-
diger • Besprechung von 5. Mose 23
bis 27 • Ansprachen und Gespräche
mit diesen Themen: • Was die Bibel
über die Seele sagt • Schmuck: Was
sagt die Bibel darüber? 

20.10 Uhr Dienstzusammenkunft.
Aktuell auf www.jw.org: Verlust und Trauer: Ist
mit dem Tod alles vorbei? Sie möchten mehr
über die Bibel wissen? Wir bieten Ihnen ein kos-
tenloses Bibelstudium: Füllen Sie das  Kontakt-
formular aus (auf www.jw.org > Kontakt) oder
rufen Sie uns direkt an: 0176/42525578.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle 
Brackenheim

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org
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Rückblick auf das Laternenfest
Letzten Mittwoch war es endlich so weit. Later-
nenfest in der Kita Arche Noah. Wochen zuvor
wurde schon fleißig von den Kindern mit den
Erzieherinnen die Laternen gebastelt. Stolz
zeigten die Kinder ihre roten und grünen Apfel-
laternen ihren Eltern. 

Die Lichter wurden angemacht und dann ging
es los mit dem Laternenlauf durch Pfaffenho-
fen. Leider war das Wetter nicht auf unserer
Seite und so mussten wir unseren Lauf ab-
kürzen. 
An der Schule wurde Halt gemacht und die Kin-
der sangen lautstark ihre „Laternenlieder“.
Selbst die Kleinsten aus der Kleinkindgruppe
waren mit vollem Einsatz dabei und schwenk-
ten ihre Laternen. 
Nach dem Laternenlauf gab es noch bei Punsch
und Brezeln ein gemütliches Beisammensein im
Kindergarten. Vielen Dank an die Erzieherinnen
für das schöne Fest. Der Elternbeirat 

Laternenfest
Am 4. November gab es ein Spektakel für die
Kinder der „Villa Sonnenschein“.
Ein Laternenfest ohne Eltern!
Die Eulenlaternen tanzten in der Dunkelheit,
den Bach entlang, doch die Kinder wurden nach
einiger Zeit mutiger und liefen etwas voraus,
und sangen fröhliche Lieder. Auch die Erziehe-
rinnen des Kindergarten sangen mit, und hatten
ihre Freude.
Als sie zurück in die „Villa Sonnenschein“
kamen, hatte der Elternbeirat leckere Würst-
chen, Brötchen und Kinderpunsch vorbereitet,
und konnten so gemeinsam den Abend ausklin-
gen lassen.

Kindertagesstätte 
Arche Noah Pfaffenhofen

SCHULE UND
BILDUNG

Villa Sonnenschein
Pfaffenhofen

Hiermit ergeht die Einladung an alle Eltern der
vierten Klassen der Grundschulen Güglingen,
Pfaffenhofen und Zaberfeld zur Informations-
veranstaltung der weiterführenden Schulen.
Termin: Montag, den 24.11. 2014, um 19 Uhr im
Musiksaal der Katharina-Kepler-Schule.
Die Realschule Güglingen, das Zabergäu-Gym-
nasium Brackenheim und die Katharina-Kepler-
Schule Güglingen werden an diesem Abend ver-
treten sein und ihre Schulen mit den jeweiligen
Schulprofilen vorstellen.

BPP gestaltet einen erlebnisreichen Vormit-
tag für die Grundschule – Die Apfelernte
Am Freitag, dem 24.10.14, hat die ganze Grund-
schule eine Apfelernte mit Mitarbeitern von
BPP gemacht. Wir haben uns um 8.30 Uhr im
Schulhof versammelt. 

Jeder Schüler musste einen kleinen Eimer, ein
paar Handschuhe, Regenschuhe und wetterge-
schützte Kleidung dabei haben. Jede Klasse, für
sich, marschierte los. Es ging Richtung alter
Sportplatz, entlang eines Trampelpfades fanden
wir das Baumstück mit den vielen Apfelbäumen.
Wir warteten bis alle Klassen da waren. Herr
Raubinger begrüßte uns. Herr Glasbrenner er-
klärte uns, wie wir einen kleinen Apfelbaum
einpflanzen können. Zuerst hebt man mit einer
Schaufel ein Loch aus, darin wird der Baum ver-
pflanzt. Die Erde wird wieder in das Loch ge-
schoben und alles fest gestampft. Zum Schluss
wird der Baum noch gut gegossen. Dieser Baum
hieß „Goldparmäne“. Leider konnten wir nur ein
paar Äpfel ernten, weil ein Schädling, namens
„Frostspanner“, die meisten Apfelblüten aufge-
gessen hatte. Das hat Spaß gemacht. Einige Zeit
später haben wir mit einer Maschine selber Ap-
felsaft hergestellt. Die Äpfel legten wir in einen
Trichter, dort wurden sie kleingeraspelt. Die
kleingeraspelten Äpfel kamen in eine Presse,
dort wurden sie zu Saft verarbeitet. Der Saft
kam unten raus und floss in eine Kanne. Jeder
Schüler bekam einen Becher voll Saft. 

Der Saft schmeckte lecker. Richtig frisch nach
Apfel. Währenddessen haben einige Männer ein

Einladung zur Informations-
veranstaltung der weiterführenden
Schulen

Grundschule Pfaffenhofen

Feuer angemacht, eine Frau hielt Stecken mit
kleinen Würstchen bereit, jeder durfte sich
seine Wurst selber grillen. Es gab auch Brötchen
und wer mochte Ketchup oder Senf. Das
schmeckte auch lecker. Wir verabschiedeten
uns von den Helfern und gingen mit vollem
Bauch in die Schule zurück. Nun durften alle
nach Hause.
Das war ein tolles Erlebnis.

Von Janine und Jacqueline

Kurse und Veranstaltungen
Essen ohne Missgeschick – Die Entdeckung
der Tischmanieren
Ein Knigge-Kurs für Kinder von 8 - 12 J. -
Noch drei Plätze frei!
Eltern und Kinder haben häufig unterschiedli-
che Vorstellungen vom „guten Benehmen“ bei
Tisch. In diesem Kurs schleifen wir etwas an den
Umgangsformen. Die Themen sind Begrüßung,
Körperhaltung, das Besteck und seine Tücken,
die Serviette und alles rund um die Tischmanie-
ren. Die Praxis erproben wir an einem leckeren
Menü. Frank Dörrstein
Sa, 15.11., 11:30-13:30 Uhr, Restaurant Her-
zogskelter,18 € ab 10 TN, inkl. 3-Gänge-Menü
u. 1 Getränk 
Kerzen, Kerzen, Kerzen für Kinder ab 6 Jahren
Dünne, dicke, kleine runde Kerzen, Teelichter
und sogar Weihnachtsbaumschmuck können
aus Bienenwaben gerollt und gebastelt werden.
Dazu gibt es Infos zu Bienen, Honig, Bienenho-
nig und Waben.
Materialkosten von ca. 2,50 € werden im Kurs
abgerechnet. Renate Nowak
Fr, 21.11.2014, 15:00-17:15 Uhr, Gügl.,
Kath.-Kepler-Schule,7€ ab 10 TN 
Lesen aus dem Gesicht Teil I
Die Psycho-Physiognomik ist die Lehre vom Zu-
sammenspiel von Seele und Körper, welches in
der Körperform und insbesondere im Gesicht
eines jeden Menschen zum Ausdruck kommt. Es
ist ein alter Traum der Menschen, den anderen
schon an seinem Gesicht und dessen Ausprä-
gungen einschätzen und besser kennenzu-
lernen.
Ziel dieses Seminars ist es, Sie mit den Grund-
zügen dieses Wissens bekannt zu machen und
anhand von Beispielen zu demonstrieren.
Dieter Klippel, Heilpraktiker
Mi, 26.11., 18-21:30 Uhr
Gügl., VR, Mediothek
16 €, erm. 14 € ab 10 TN, inkl. Skript 
Wertschätzung
Ihr individuelles Balance- und Erfolgssystem
der Zukunft 
Wertschätzung und gegenseitiger Respekt sind
die Grundlage für gute persönliche Beziehun-
gen und Erfolg. Im Alltag herrscht oftmals ein
anderer Ton. 
Woran liegt das und wie kann ich es ändern? 
Sie lernen, die Haltung der Wertschätzung ken-
nen, um sich glücklicher zu fühlen und das
Leben mit mehr Leichtigkeit zu gestalten.

Ursula Ellinger-Geyer
Bitte mitbringen: Matte, Schreibzeug und Ge-
tränk Fr, 28.11., 19:-22 Uhr
Gügl., VR Mediothek, 11€ ab 10 TN 

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de
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Zur Vertragsunterzeichnung kamen am 5. No-
vember auch die Vertreter der an der Koopera-
tion beteiligten Güglinger Betriebe in die Schu-
le. Die Firma Amos, der Optiker Stanzel, die
Bäckerei Bürk, die Firma Roland Jesser, die WG
Cleebronn-Güglingen und die Firma Durst be-
teiligen sich an der Kooperation.
„Die Bildungspartnerschaften“, betont Andrea
Schwersenz von der Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken, „sind wichtige Brücke zwischen
Schule und Arbeitsleben“. Es gilt aber auch, dass
„nur gelebte Partnerschaften, gute sind“. Ein
Vertrag allein bringt noch keine jungen Leute
ins Handwerk.
Die junge Partnerschaft der KKS wird schon ge-
lebt und die ersten Aktionen stehen an: 
Am 26. November werden sich die teilnehmen-
den Betriebe in der Schule präsentieren und den
Schülern Gelegenheit geben, selbst handwerk-
lich tätig zu werden.
Gerade im Selber-Kreativsein und selbstständi-
gen Erschaffen von greifbaren Produkten, sieht

Schwersenz einen wichtigen Unterschied zur
Industrie, der betont werden sollte, da er u. a.
die Attraktivität des Handwerks ausmacht.
Im Januar 2015 wird es zwei Fortbildungstage
für die Lehrer geben, die mit der Berufsorientie-
rung betraut sind. 
Sie werden die Firmen besuchen, um Beruf und
Arbeitsbedingen kennenzulernen, um so die
Schüler besser in ihrer Praktikumswahl leiten zu
können. 
Schließlich besichtigen die Schüler selbst die
Betriebe, sodass sie sich passgenauer auf ihr
Praktikum bewerben können. 
Bei den Aktionen geht es vor allem darum, die
Vielfalt des Handwerks aufzuzeigen, da unter
Schülern die meisten Berufe unbekannt sind.
Besonders Mädchen ergreifen ihre Chancen oft
nicht, da sie ihre Möglichkeiten gar nicht ken-
nen, erklärt Doll. 
Das führt auf der einen Seite zu Perspektivlo-
sigkeit bei den Schülern und auf der anderen zu
Nachwuchsmangel in den Betrieben.

Alle Anwesenden aus den Firmen und Betrieben
konnten nur bestätigen, dass es sehr schwierig
ist, geeignete Auszubildende zu bekommen und
sie erhoffen sich, durch die Partnerschaft früh-
zeitig die Schüler als ihre zukünftigen Azubis
besser zu erreichen.

Andrea Schwersenz (links) und Rektorin Anne-
gret Doll unterschreiben den Partnerschaftsver-
trag
Zudem geht es auch darum, so Roland Bürk,
Imagewerbung für den Beruf zu machen und die
Attraktivität – in seinem Falle des Bäckerberufs
– nach außen zu bringen. Für kleine Betriebe ist
die Sicherung des Nachwuchses besonders wich-
tig, hebt Kellermeister Andreas Reichert von der
WG hervor, da sie es sich nicht leisten können, in
einem Jahr keinen Azubi zu finden, da dann eine
Viertel oder sogar Drittel Arbeitskraft fehlt. 
Schulanfängerelternabend
Liebe Eltern der Schulanfänger, wir möchten Sie
herzlich zu einem Informationsabend einladen.
Thema: Unser Kind kommt in die Schule
am: Mittwoch, dem 26. November 2014, um
20.00 Uhr, im Musiksaal der Katharina-Kepler-
Schule.
Kolleginnen, die die Kooperation mit den Kin-
dergärten durchführen, werden über Vorausset-
zungen für den Schulanfang berichten und Ein-
blicke in den Schulalltag einer ersten Klasse
geben.
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Bildungspartnerschaft offiziell besiegelt
Die Katharina-Kepler-Schule in Güglingen kümmert sich herausragend darum, ihren Schülern eine
gute Berufsorientierung zu geben. „Unser wichtigstes Ziel ist“, so die Rektorin Annegret Doll, „die
Schüler in die Ausbildung zu bringen“.
Damit das gelingt, kooperiert die Schule seit Jahren mit ortsansässigen Ausbildungsbetrieben. Letz-
te Woche wurde nun auch der Vertrag einer Bildungspartnerschaft mit der Handwerkskammer
Heilbronn-Franken offiziell besiegelt. Die Bildungspartnerschaften sind Kooperationen zwischen
der Schule und Handwerksbetrieben, die von der Handwerkskammer aktiv gefördert und unter-
stützt werden. Durch gemeinsame Projekte können die Schüler die verschiedenen Ausbildungsbe-
rufe kennenlernen. Die Betriebe auf der anderen Seite können bei den Jugendlichen frühzeitig In-
teresse am eigenen Arbeitsbereich wecken und so kompetenten Nachwuchs sichern.

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Seit Oktober nimmt die Katharina-Kepler-Schule am Europäischen Schulfruchtprogramm teil.
Ein lokaler Obst- und Gemüsehändler beliefert mehrmals im Monat die Katharina-Kepler-Schule
mit saisonalem Obst und Gemüse. 

Unter dem Motto „gesunde Ernährung“ berei-
ten die Drittklässler gemeinsam mit ihren Klas-
senlehrerinnen Frau Odenwald, Frau Blauhut-
Rumpel und Frau Kiessling-Lewedag daraus
täglich kurz vor der großen Pause ein gesundes
Frühstück zu. 
Die Obst- und Gemüseschnitze werden dann
gemeinsam zum Pausenfrühstück verspeist. Das
Angebot wird, wie man sieht, von den Schüle-
rInnen gerne angenommen.
Um dies überhaupt möglich zu machen, werden
wir von folgenden örtlichen Sponsoren unter-
stützt, bei denen wir uns herzlich für ihre Geld-
spende bedanken: 
Firma Edeka Auracher, 
Bauunternehmung Haass, 
Volksbank Brackenheim- Güglingen e.G. 
Bei Jesser’s Hoflädle bedanken wir uns für die
leckeren Obst- und Gemüselieferungen.

Europäisches Schulfruchtprogramm
Drittklässler ernähren sich gesund



Layher schafft gute Aussichten
für Burg Meistersel
Zahlreiche Felsvor- und rücksprünge, Mauer-
werksreste und Erdüberdeckungen – die Einrüs-
tung der Burg Meistersel bei Ramberg anläss-
lich von Sanierungsarbeiten war für die
Gerüstbaufirma Schwarz mit einigen Heraus-
forderungen verbunden. Mit dem Allround Sys-
tem von Layher konnte das Arbeitsgerüst dank
umfassendem Bauteilprogramm nicht nur
 optimal an die Geometrie der Ruine angepasst,
sondern auch flexibel erweitert werden. So war
beispielsweise die Montage von Allround
 Podesttreppen als Baustellenzugang ebenfalls
problemlos möglich.
Auf einer Bergkuppe gelegen, erhebt sie sich
majestätisch über dem Modenbachtal: Die Burg
Meistersel. Während Besucher des beliebten
Ausflugsziels einen Panoramablick über die
Weiten des Pfälzerwalds als das größte zusam-
menhängende Waldgebiet Deutschlands genie-

ßen, ist die Aussicht auf die ehemalige Burg
eher trist. Deren glanzvolle Zeiten sind längst
passé, das historische Kleinod ist in einem
 desolaten Zustand. Das soll sich nun ändern.
Mit dem Erwerb der Ruine durch das Land
Rheinland-Pfalz wurde eine umfangreiche
 Sanierung über mehrere Jahre zum Erhalt des
Kulturdenkmals beschlossen. Möglich machen
soll dies ein zu jedem Zeitpunkt optimal der
Bauwerkskontur folgendes Arbeitsgerüst inklu-
sive Podesttreppen als Baustellenzugang. Eine
durch die vielen Felsvor- und -rücksprünge
sowie Mauerwerksreste und Erdüberdeckungen
herausfordernde Aufgabe für die Firma Schwarz
Gerüstbau e. K. aus Pleidelsheim.
Umso wichtiger war eine genaue Detailpla-
nung, wie Inhaber René Schwarz berichtet – in
technischer und logistischer Hinsicht wie auch
in Bezug auf das Thema Arbeitssicherheit. Um
das Arbeitsgerüst jederzeit exakt an die Gege-
benheiten anzupassen, kam für das Gerüstbau-
Team deshalb nur das AllroundGerüst von

gebot. Es besteht ausreichend Möglichkeit, sich
an den Informationsständen im persönlichen
Gespräch mit Vertretern der Schulen zu infor-
mieren.
Die Veranstaltung wird vom Arbeitskreis 3 der
Lauffener Agenda Jugend durchgeführt, der
sich im Schwerpunkt um Hilfestellungen im Be-
reich des Übergangs von der Schule in die Be-
rufswelt engagiert.

Die Metzgerei Sauter hat Ende Oktober ihren
neuen Laden eröffnet. Er befindet sich in der
Marktstraße 31, schräg gegenüber dem alten
Geschäft, das geschlossen wurde. 
„Wir freuen uns sehr, dass Sie weiter am Ort
sind“, begrüßte Bürgermeister Klaus Dieterich,
den Inhaber Albrecht Sauter im neuen Laden.
Für Güglingen ist es ein Glücksfall, dass die
Metzgerei Geld in die Hand genommen hat, um
in den Standort zu investieren und so die Ver-
sorgung vor Ort zu gewährleisten. Klar und ein-
fach die Begründung von Herr Sauter für diese
Entscheidung: „Wir sind jetzt seit 5 Jahren in
Güglingen, wir gehören dazu!“
Da auch die Mitarbeiter zugesagt haben, im

neuen Geschäft dabei zu sein, fiel die Entschei-
dung nicht allzu schwer. „Und sie war richtig!“,

so Sauter. Auch von der Kundschaft wird der
neue Laden gut angenommen. Vor allem der
stufenfreie Eingang ist gerade für ältere Men-
schen ein großer Zugewinn und findet großen
Anklang, ebenso wie die frischen, rotgestriche-
nen Wände. 
Hintergrund des Umzugs war, dass der Eigen -
tümer des Gebäudes Marktstraße 30, in dem das
alte Geschäft untergebracht war, das Gebäude
zum Verkauf ausgeschrieben hatte, so dass sich
die Metzgerei nach neuen Räumlichkeiten um-
sehen musste.
Inzwischen hat die Stadt Güglingen das Gebäu-
de Marktstraße 30 erworben, um es im Zuge der
Umgestaltung der Marktstraße und des Rat-
hausumfeldes einer neuen Verwendung zuzu-
führen.

Leiter der Mediothek liest vor
Der Hort der Katharina-Kepler-Schule nimmt in
diesem Jahr am bundesweiten Vorlesetag und
gleichzeitig an der Aktion „Mann liest vor“ teil.
Denn mit dem Leiter der Mediothek Güglingen,
Manfred Göpfrich-Gerweck, hat der Elternbei-
rat als Initiator der Aktion einen perfekten Vor-
lesepaten gefunden, der nicht nur selbst gern
liest und unzählige Bücher kennt, er wird den
Kindern viele spannende Geschichten vorstel-
len. Der Vorlesetag findet am Freitag, 21. No-
vember statt. Die Aktion beginnt um 14 Uhr im
Hort. 

„Jugend musiziert“ 2015
Auch im kommenden Jahr findet der traditions-
reiche Wettbewerb seine Fortsetzung.
Anmeldungen sind noch bis zum 15. Novem-
ber 2014 direkt auf der Homepage www.ju-
gend-musiziert.org möglich.
Der Regionalwettbewerb findet am Wochenen-
de 31.01./01.02.2015 in Heilbronn statt.
Neuer Kurs – Theorie/Gehörbildung für An-
fänger
mn 14. November, starten wir wöchentlich von
17.30 - 18.15 Uhr einen Theoriekurs für An-
fänger (10 - 14 Jahre). Nathalie Herres (studier-
te Komponistin) möchte sich mit detektivi-
schem Spürsinn auf die Fährte der Musiktheorie
begeben. In der neuartigen Konzeption „Die
Musikdetektive“ werden die Grundlagen der
Musik in pfiffiger und kurzweiliger Art vermit-
telt. Darüber hinaus dient der Kurs der fundier-
ten Vorbereitung auf die D1-Prüfung des Blas-
musikverbandes. Weitere Kursinfos finden Sie
auf unserer Homepage. Für Schüler unserer Mu-
sikschule ist die Teilnahme kostenfrei. Externe
Schüler zahlen je nach Gruppengröße zwischen
11 – 20 Euro monatlich. Anmeldungen bitte te-
lefonisch oder direkt im Büro der Musikschule.
Kontakt: Musikschule Lauffen und Umgebung
e. V., Südstraße 25, 74348 Lauffen am Neckar;
Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; Mail:
info@lauffen-musikschule.de; Internet:
https://musikschule-lauffen.de7

Am Dienstag, 18. November, gibt die Lauffener
Agenda Jugend um 18 Uhr in der Stadthalle
Lauffen a. N., Charlottenstr. 89, den Abgängern
von Haupt-, Werkreal- und Realschulen die
Möglichkeit, sich einen Überblick über alle
schulischen Weiterbildungsmöglichkeiten zu
verschaffen.
Vorstellen werden sich sieben öffentliche be-
rufliche Schulen: Andreas-Schneider-Schule,
Christian-Schmidt-Schule, Christiane-Herzog-
Schule, Gustav-von-Schmoller-Schule, Jo-
hann-Jakob-Widmann-Schule, Peter-Bruck-
mann-Schule, Wilhelm-Maybach-Schule. Hinzu
kommen drei private berufliche Schulen: 
Akademie für Kommunikation, Internationaler

Die Börse für weiterführende
Schulen im Landkreis Heilbronn

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Bund, Kolping-Bildungszentrum, Berufsfach-
schule am Sülmertor (USS). 
Des Weiteren sind mit ihrem Realschulaufsetzer
für das allgemeinbildende Gymnasium auch das
Evang. Lichtenstern-Gymnasium Sachsenheim
und das Bildungszentrum St. Kilian dabei.
Die verschiedenen Schularten werden vorge-
stellt und die Schüler und deren Eltern bekom-
men einen Überblick über deren vielfältiges An-
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HEIMISCHE WIRTSCHAFT

Metzgerei Sauter in neuen Räumen

Albrecht Sauter mit seinen Mitarbeiterinnen und Bürgermeister Klaus Dieterich im neuen Laden



 Layher in Frage. Modular aufgebaut bietet das
flexible System mit seinem umfassenden Teile-
programm unübertroffene Einsatzvielfalt, vor
allem bei schwierigen Geometrien oder stark
gegliederten Architekturen. Schnelligkeit bei
der Montage ist durch die schraubenlose Keil-
schloss-Verbindung des AllroundGerüsts eben-
falls gegeben. 3 bis 5 Monteure errichteten auf
diese Weise einen rundum sicheren Höhenzu-
gang – zumindest für den ersten Bauabschnitt,
denn im Zuge der voraussichtlich bis 2016
 andauernden Sanierungsarbeiten muss das
 Arbeitsgerüst regelmäßig umgebaut werden.
Eine Anforderung, die sich dank der hohen Fle-
xibilität des AllroundGerüsts problemlos reali-
sieren lässt.
Gute Aussichten für den Erhalt der vermutlich
aus dem 11. Jahrhundert stammenden Burg
Meistersel, die zu den ältesten Anlagen der
Pfalz gehört. Wann diese Burg zur Ruine wurde,
ist unklar. Sie wurde vermutlich bereits in den
1520er-Jahren während des Bauernkriegs
schwer beschädigt und im Laufe des Dreißig-
jährigen Kriegs dann endgültig zerstört. Seit
Ende des 19. Jahrhunderts in Privatbesitz, war
sie lange Jahre dem Verfall preisgegeben und
der Natur überlassen. Sichtbar wurde das Burg -
areal erst nach dem Entfernen von Wurzelwerk
und Efeu. Umso erstaunlicher, was Berichten
zufolge noch alles vorhanden und zu besichti-
gen ist: staufisches Mauerwerk aus Buckelqua-
dern, eine gotische Toreinfahrt und nicht zu-
letzt ein vierteiliges Spitzbogen-Fenster.

Seit mehr als sechs Jahrzehnten überzeugt
 Layher als Vorreiter für erstklassige Gerüst -
systeme „Made in Germany“. Mit seinen Ideen
hat das zukunftsorientierte und innovations-
starke Unternehmen dem Gerüstbau kontinu-
ierlich entscheidende Impulse gegeben und die
Entwicklung maßgeblich beeinflusst: Als erstes
Rahmengerüst revolutionierte das Blitz Gerüst
den Fassadengerüstbau. Mit seiner schrauben-
losen Keilschloss-Verbindungstechnik hat sich
das AllroundGerüst weltweit als Synonym für
Modulgerüste etabliert. Einen weiteren Meilen-
stein präsentierte Layher auf der Bauma 2013:
Allround Lightweight – die neue Dimension im
Gerüstbau. Doch Layher steht nicht nur für
hochwertige Gerüst-, Schutz- und Event-Sys-
teme, Fahrgerüste und Leitern, sondern bietet
als zuverlässiger Partner Kunden aus Gerüstbau,
Handwerk, Bauwirtschaft, Industrie und der
Veranstaltungsbranche auch wegweisende Ser-
viceleistungen. Tagtäglich machen die über
1.500 qualifizierten und motivierten Mitarbei-
ter „mehr möglich“ – egal ob am hochautoma-
tisierten Stammsitz in Güglingen-Eibensbach
oder bei den Vertriebstöchtern in mehr als 30
Ländern weltweit.
Weitere Informationen zum Unternehmen und
den vielseitig einsetzbaren Gerüst-Systemen
aus dem Hause Layher auf www.layher.com.
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Beim „Tag der offenen Tür“ anlässlich des 
75-jährigen Firmenjubiläums von WEBER-
 HYDRAULIK im Oktober hatten die knapp 5.000
Besucher die Möglichkeit, an einem Quiz und
einem Luftballonwettbewerb teilzunehmen.
Beim Quiz galt es 5 Fragen zu WEBER-HYDRAU-
LIK zu beantworten.
Unter den zahlreichen richtigen Quizkarten
wurden folgende 5 Gewinner ausgelost.

1. Platz (Flatscreen-TV): Anne Fein
2. Platz (Mountainbike): Christina Mayer-Heink

3. Platz (Ferngesteuerter Helikopter): Daniel
Drefs

4. Platz (Mobiltelefon): Luisa Loigge
5. Platz (MP3-Player): Laura Hüller
Beim Luftballonweitflugwettbewerb flog der
weiteste Ballon 313 km weit bis nach Ober -
rothenbach bei Zwickau. 
Zu gewinnen waren fünf Bobbycars, die an
 Nathalie Dürr, Maximilian Wallig, Nick Müller,
Martin Turba und Nicolas Geiger gingen. Die
Preisübergabe fand am 31. Oktober bei WEBER-
HYDRAULIK statt.

Glückliche Gewinner

v. l. n. r: Heidi Tiedt (Marketingleiterin WEBER-HYDRAULIK, Laura Hüller, Daniel Drefs, Luisa Loigge,
Martin Turba, Anne Fein, Christina Mayer-Heink und Holger Fux (Betriebsratsvorsitzender WEBER-
HYDRAULIK)

„Ralf Nüske für 30 Jahre
Betriebszugehörigkeit bei
Lackiererei Riedinger geehrt
Im Rahmen einer kleinen Betriebsfeier am 
3. November 2014 konnten wir Ralf Nüske zu
seiner 30-jährigen Betriebszugehörigkeit gra-
tulieren. Mit seinen besonderen Lackierfähig-
keiten und seiner Teamfähigkeit ist er eine
große Stütze für uns und seine Kollegen. Durch
sein Engagement im Arbeitsalltag hat er
 wesentlich zur positiven Entwicklung unseres
Unternehmens beigetragen.

Die Geschäftsleitung bedankt sich recht herz-
lich und hofft auf weitere Jahre erfolgreicher
Zusammenarbeit.

Fensterbau Schneider
Geschäftsleitung und Belegschaft von Fenster-
bau Schneider in Frauenzimmern gratulieren
dem „frisch gebackenen“ Gesellen Moritz
 Lakotta sowie „Jungmeister“ Matthias Xander
herzlich zu ihren hervorragend bestandenen
Prüfungen.
Herr Moritz Lakotta hat per 1.9.2014 auf eige-
nen Wunsch unser Unternehmen verlassen, da
er sich schulisch weiterbilden möchte. Für die
Zukunft wünschen wir ihm alles Gute.



Matthias Xander (oben) und Moritz Lakotta mit
ihren Gesellentücken
Wie vorgesehen wechselte Herr Mathias Xander
von der Produktion und Montage in den Bereich
Arbeitsvorbereitung.

Abteilung Fußball
TSV Güglingen – TSV Fürfeld 0:3
Die Zuschauer sahen ein kurioses Spiel, das mit
einem klaren Sieg für die Gäste endete. Das Er-
gebnis spiegelt aber keineswegs den Spielver-
lauf wieder, denn schon zu Beginn vergab der
TSV mehrere gute Chancen noch bevor Fürfeld
sich das erste Mal nach vorne wagte. Allerdings
waren die Gäste äußerst effektiv und erzielten
schon mit ihrem ersten richtigen Angriff die
Führung (23. Min.). Von den Spielanteilen war
es sogar recht ausgeglichen, die besseren Chan-
cen hatte aber Güglingen. So ging es auch nach
dem Seitenwechsel weiter. Während die Heim-
elf aus klaren Chancen kein Kapital schlagen
konnte, spielte Fürfeld clever und erhöhte auf
2:0 (65. Min.). Die Partie wurde dann hitziger
und beide Mannschaften waren nach einer
gelb-roten Karte jeweils noch zu zehnt. Güglin-
gen konnte an diesem Tag die eigenen Schwä-
chen im Abschluss aber nicht überwinden. Die
Mannschaft gab sich zu keinem Zeitpunkt auf,
doch der ersehnte Anschlusstreffer wollte ein-
fach nicht fallen. Fürfeld wiederum genügten
mehrere schnelle Konter um noch das 3:0 zu er-
zielen (86. Min.).
Reserve
TSV Güglingen – TSV Fürfeld 3:0
Die Gäste konnten verletzungsbedingt keine
Mannschaft stellen.
Vorschau:
Am Sonntag, 16. November, ist der TSV Güglin-
gen zu Gast bei den Spfr. Stockheim. Anpfiff ist
um 14.30 Uhr, die Reserve beginnt um 12.45
Uhr.

C-Junioren
SGM Güglingen – FSV Schwaigern 1 0:2
Gegen den Tabellenzweiten aus Schwaigern sah
es lange Zeit nach einen Unentschieden aus. Die

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Abteilung Jugendfußball

Gäste waren spielerisch die bessere Mann-
schaft, hatten aber durch das konsequente
Zweikampfverhalten der SGM große Schwierig -
keiten sich Tormöglichkeiten herauszuspielen.
Als die SGM immer besser ins Spiel fand, schlos-
sen die Gäste 8 Minuten vor Spielende einen
Konter zur 1:0-Führung ab. Güglingen setzte
nun alles auf eine Karte und entblößte die Ab-
wehr, dies nutzten die Gäste eine Minute vor
Schluss zum 2:0-Endstand.

Jazztanz 
Wir suchen noch tanzbegeisterte Mädchen. Mit
fetziger Musik und kleinen Choreographien
wollen wir zusammen viel Spaß und gute Laune
haben. Neugierig? Dann einfach mal rein-
schnuppern.
Jazztanz Mädchen (Wild Cats), 6 – 10 Jahre:
Montag, von 17.15 – 18.15 Uhr
Jazztanz Mädchen (Sintonia), 10 – 14 Jahre:
Freitag, von 16.00 – 17.15 Uhr
Jazztanz Mädchen (Euphoria) ab 14 Jahre: 
Donnerstag, 18.30 – 20.00 Uhr und Freitag,
17.15 – 18.30 Uhr, jeweils in der TSV-Halle
Wir freuen uns auf euch: Lisa, Steffi, Nina und
Marie
Wichtig – dringend
Bubenturnen
Hilfe ... gesucht … wird engagierter Übungs-
leiter/-in, Trainer/-in
Da unser Herr Thurner sein Bubenturnen in
 jüngere Hände geben möchte, suchen wir drin-
gend ein oder zwei junge Männer/Frauen (oder
auch älter) die ca. 15 – 25 aufgeweckte Jungs
im Alter von 6 – 12 Jahren für’s Turnen begeis-
tern möchten/könnten.
Wir müssen sonst das Bubenturnen aufgeben! 
Wer traut sich und hätte Lust, Spaß und Freude
daran, Kinder sportlich zu fördern? Oder wüsste
jemanden?
Über Interessenten würden wir uns sehr freuen.
Diese dürfen sich gerne melden bei:
Heike Schmid, Abteilungsleiterin Turnen
Mobil 0176/50054953 oder E-Mail: turnen@
tsv-gueglingen.de

Sportgeschehen im TSV
Samstag, 15. November
12:00 Uhr Jugendfußball
SGM Cleebronn – SGM D-Junioren
13:45 Uhr Jugendfußball
SGM Cleebronn – SGM C-Junioren
14:00 Uhr Tischtennis Jugend
SpVgg Eschenau – TSV Jungen U 18 I
15:15 Uhr Mädchenfußball
SGM Talheim – SGM B-Juniorinnen
15:15 Uhr Jugendfußball
SGM A-Junioren – SV Heilbronn am Leinbach
18:00 Uhr Tischtennis Aktive
TSV Herren I – TSV Stetten
Sonntag, 16. November
9:00 Uhr Schach – A-Klasse
SG Meimsheim-Güglingen II – TSV Willsbach III
10:30 Uhr Jugendfußball (in Beilstein)
SGM Schozachtal – SGM B-Junioren
11:00 Uhr Frauenfußball (Landesliga)
VfR Murrhardt – TSV Güglingen I
12.45 Uhr Fußball Aktiv
Spfr. Stockheim Res. – TSV Güglingen Res.
14.30 Uhr Fußball Aktiv
Spfr. Stockheim – TSV Güglingen

Abteilung Turnen

Auf einen Blick
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Abteilung Tischtennis
SC Oberes Zabergäu V – SVF-Jungen 1:6
Nach guter Leistung des gesamten Teams konn-
te man einen ungefährdeten Sieg einfahren.
Den deutlichen Erfolg feierten Rick/Tim im Dop-
pel sowie Rick 2x, Tim, Christian und Domenik
je 1x in den Einzeln.
SC Oberes Zabergäu IV – SVF-Jungen II 6:0
Umgekehrte Vorzeichen dagegen bei unseren
Youngstern. Sie konnten die Sätze zwar alle-
samt knapp gestalten, blieben am Ende jedoch
ohne Zähler.
Vorschau:
Samstag 15.11.:
14:00 Uhr: VfL Brackenheim II – SVF-Jungen I
17:30 Uhr: SVF-Herren III – SV Haberschlacht
Sonntag, 16.11.:
09:30 Uhr: SVF-Herren II – SC Ilsfeld IV

Putzaktion Sportheim 15.11.2014
Am kommenden Samstag, 15. Nov., treffen wir
uns um 9 Uhr wieder zur alljährlichen Putz -
aktion. Die Vorstandschaft freut sich zusammen
mit den Abteilungsleitern über eine große
 Helferschar.
Vorschau Weihnachtsmarkt

Türcgücü Eibensbach II - GSV Eibens-
bach 1:6
In einer fairen Begegnung kam der GSV zu
einem deutlichen und verdienten Sieg gegen
Türcgücü. Der GSV führte bereits nach 10 Mi-
nuten mit 0:2. Dem 0:4-Pausenstand folgten im
zweiten Durchgang trotz Unterzahl noch zwei
weitere Treffer, ehe die Heimmannschaft in der
Schlussphase noch den Ehrentreffer erzielen
konnte.
Vorschau:
Am kommenden Sonntag, 16. November, ist der
TSV Massenbachhausen in Eibensbach zu Gast.
Spielbeginn: 14:30 Uhr in Eibensbach

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.sv-frauenzimmern.de

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball
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Letzte Wanderung 2014
Am Sonntag, 16. Nov., findet unsere letzte
 Wanderung im Jahr 2014 statt. Wir treffen uns
an der Blankenhornhalle in Eibensbach. Um
9:30 Uhr fahren wir nach Kirchheim. Die Fahr-
zeuge werden wir an der alten Turnhalle am
 Neckar in Kirchheim parken.
Anneliese und Werner wandern mit uns den
 Kircheimer Rundwanderweg.
Die Gehzeit beträgt ca. 4 Stunden (ca. 15 km).
Es handelt sich um eine gemütliche Wanderung
mit Einkehr in Bönnigheim.
Wir freuen uns über zahlreiche Wanderer und
hoffen auf gutes Wetter.

gez. Sonja Schülling

C-Jugend:
SGM Cleebronn – TSV Talheim 1:0
Am Anfang des Spiels waren wir klar überlegen.
Wir spielten uns ein paar gute Torchancen he-
raus, was dann auch zum 1:0 führte. Im weite-
ren Spielverlauf waren wir einfach zu ideenlos
und der gegnerische Torwart zu gut. In der 
2. Halbzeit versuchten wir weiter Druck zu ma-
chen, konnten aber kein weiteres Tor erzielen.
Im Endeffekt können wir für unsere eher mit-
telmäßige Leistung mit dem 1:0 zufrieden sein.
Hallenbezirksmeisterschaft in Beilstein
Bei der diesjährigen Hallenbezirksmeisterschaft
zeigten wir eine wirklich gute Leistung. Wir ge-
wannen 3 Spiele sehr deutlich und spielten die
anderen 2 Spiele unentschieden. Dank unseres
sehr guten Torverhältnisses wurden wir dann
auch Erster. Am Ende des Tages können wir zu-
frieden sein und freuen uns auf die Zwischen-
runde, die am Samstag, 6. Dezember, 12:15 Uhr
in Amorbach stattfindet.
B-Jugend:
SGM Cleebron – Neckars. Sport-Union II 1:6
Wieder eine Heimpleite gegen einen spielerisch
stärkeren Gegner. Bereits nach 10 Minuten
schenkten wir dem Gegner die Führung zum
0:1. Kurze Zeit später durch vermeidbare Fehler
ein „Foul“ im Strafraum; der fällige Elfmeter
wurde sicher verwandelt und es stand 0:2. Da-
nach kamen wir etwas besser in das Spiel und
konnten auf 1:2 verkürzen. Doch die Freude
währte nicht lange und der Gegner erhöhte
noch vor der Halbzeitpause auf 1:3. Nach der
Halbzeit wollten wir noch aufholen, aber wir
kamen irgendwie nicht mehr in das Spiel zu-
rück. Der Gegner aber erzielte in regelmäßigen
Abständen seine Tore und so stand es am
Schluss 1:6. Eine verdiente Niederlage, da wir
unsere Leistung aus den letzten Minuten der
ersten Halbzeit in der zweiten Hälfte nicht mehr
erbringen konnten. Am nächsten Spieltag war-
tet die nächste hohe Hürde auf uns, der Tabel-
lenführer. Hier müssten wir schon 110 % unse-
rer Leistungsfähigkeit bringen, um dort
bestehen zu können.

Vermessungsarbeiten auf der Burg 
vom 21. – 22. November
Am 21. und 22. November finden bei trockenem
Wetter auf dem gesamten Burgareal aus -
gedehnte Vermessungsarbeiten statt.
Mittels terrestrischem Laserscanning wollen

Abteilung Gymnastik

Abteilung Jugend

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

wir exakte Daten sammeln und die Grundlagen
für spätere Modelle und Rekonstruktionen
schaffen. 
Bitte beachten Sie, dass wir an diesen Tagen
zeitlich und örtlich begrenzt die Kernburg und
die dazugehörigen Wege sperren müssen!
Die einzelnen gesperrten Bereiche werden
deutlich gekennzeichnet!
Im Sinne dieser wichtigen Forschungsarbeit
 bitten wir Sie um Ihr Verständnis und entschul-
digen uns vorab für eventuelle Einschränkun-
gen!

Rundenwettkämpfe
Ein sehr erfolgreiches Wochenende liegt hinter
den Güglingern Schützen. Mit hervorragenden
Ergebnissen konnte fast alle Mannschaften ihre
Wettkämpfe gewinnen.
3. LG-Mannschaft, Ligawettkampf: SSV
Güglingen 5 Punkte – SV Gellmersbach 0
Punkte
Ergebnisse: Sascha Kräter 368, Nils Michalski
366, Alexander Fehrle 364, Thomas Jesser 358,
Christian Barth 349.
4. LG-Mannschaft, Ligawettkampf: SSV
Stetten 2 Punkte – SSV Güglingen 3 Punkte
Ergebnisse: Norbert Haberkern 364, Simon Pfeil
359, Andreas Jesser 356, Judith Weber 351,
Mantas Vaitkus 343.
5. LG-Mannschaft: SSV Güglingen 1402
Ringe – SV Lauffen 1219 Ringe
Ergebnisse: Ralf Luithardt 362, Helmut Barth
354, Klaus Jesser 346, Karl-Heinz Eisele 340,
Siegfried Kalmbach 334, Gerhard Fehrle 326,
Joshua Eisele 314.
6. LG-Mannschaft: Heilbronner Schützengil-
de 1407 Ringe – SSV Güglingen 1403 Ringe
Ergebnisse: Marius Siegrist 364, Nele Stark 359,
Aaron Baumann 346, Aaron Stark 334, Fabian
Bäzner 322, Heinz Conz 294.
Damen-LG-Mannschaft: 
Unsere Damen hatten einen neutralen Wett-
kampf. Sie erzielten in der Mannschaftswer-
tung 1374 Ringe.
Ergebnisse: Judith Weber 362, Sabine Barth
346, Petra Conz 341, Nadine Deisinger 328, Car-
men Laslo 325, Maria Sanchez 315, Andrea
Meyer 283, Renate Conz 266.
1. Sportpistolenmanschaft: SSV Güglingen
800 Ringe – SGi Massenbachhausen 788
Ringe
Ergebnisse: Udo Sommer 268, Wolfgang Balz
266, Timo Kenngott 266, Daniel Keller 262, Ha-
rald Reinhard 257, Kurt Kenngott 246.
1. LP-Mannschaft, Ligawettkampf: 
SSV Güglingen 3 Punkte – Sgi Ludwigsburg
2 Punkte
Ergebnisse: Timo Kenngott 363, Daniel Keller
361, Joshua Bunke 351, Philipp Heinz 349, Udo
Sommer 325.
SV Affalterbach 1 Punkt – SSV Güglingen 4
Punkte
Ergebnisse: Daniel Keller 367, Philipp Heinz
365, Udo Sommer 348, Timo Kenngott 344, Jo-
shua Bunke 337. JW

Sportschützenverein
Güglingen

Tolles Erlebnis für Holger Ott 
beim Amsterdam Marathon 
Die Marathon-Läufe in den großen Städten
üben für den Pfaffenhofener Langstreckler
 Holger Ott seit längerem eine enorme Anzie-
hungskraft aus. In Berlin, Köln, Dresden und
Heilbronn war er schon am Start und hat einmal
sogar den legendären New-York-Marathon mit
Erfolg absolviert. 
Das jüngste Highlight erlebte Ott kürzlich beim
Event in Amsterdam. 12.200 Läuferinnen und
Läufer standen im Olympiastadion am Start für
die 42,195 Kilometer. Die Strecke führte durch
die historische Innenstadt von Amsterdam und
rund zehn Kilometer die Amstel entlang, vorbei
an zahlreichen alten Windmühlen. Musikgrup-
pen waren auf Booten unterwegs, um die Sport-
ler anzufeuern, denen ein kräftiger Gegenwind
zusetzte. Beim Zieleinlauf im Stadion blieb die
Uhr für den Pfaffenhofener bei 3:10:03 Stunden
stehen. Die gute Zeit bedeutete Platz 738 im
riesigen Feld und Platz 127 in der Altersklasse
M40.
In der Reihe der besonderen Events nimmt für
Holger Ott der „Swiss alpin“ einen besonderen
Stellenwert ein, ein Halbmarathon in Davos, bei
dem er fast 1000 Höhenmeter erklimmen muss-
te. 2015 könnte es vielleicht wieder die USA sein
– Chicago oder Boston würde er gar gerne in
seine Sammlung aufnehmen.

Start in Amsterdam: Holger Ott nimmt zuver-
sichtlich die 42,195 Kilometer in Angriff.
Vorschau: 
Kerweausklang im Sportheim
Am Samstag,15. November, findet der traditio-
nelle Kerwekick der AH des TSV statt.
Das Sportheim ist ab 16 Uhr bewirtet. Die Küche
bietet verschiedene Kerwegerichte an.
Wir nehmen auch gerne Reservierungen ent -
gegen unter Tel. 0151/58578695.
Samstag, den 15. November
D-Jugend: SC Oberes Zabergäu – TSV Pfaffen-
hofen, 12.00 Uhr
A-Jugend: SGM Pfaffenhofen – SGM Kirchhau-
sen, 15.15 Uhr
AH: TSV Pfaffenh. – TSV Cleebronn, 17.00 Uhr
Sonntag, den 16 November
B-Jugend: SGM Kirchhausen – SGM Cleebronn,
10.30 Uhr
Aktive: Spfr. Lauffen II – TSV, 12.45 Uhr

TSV-SG Stetten-Kleingartach 0:3
Die erste Halbzeit verlief relativ ausgeglichen
mit kaum Torszenen auf beiden Seiten. Die
Schlüsselszene in diesem Spiel war die schwere
Verletzung unseres Torhüters Tim Götz. Bei
einer Abwehraktion in der 40. Spielminute
prallte er gegen den Pfosten und verdrehte sich

Abteilung Fußball

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
e-mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Umweltschutz nicht anderen
überlassen:

Jeder kann dazu beitragen!



Get up!, der junge Chor aus Zaberfeld begeister-
te als einer von neun Chören des Zabergäu-Sän-
gerbundes in Brackenheim. 
Kaum ein Chor verließ die Bühne ohne eine ein-
fallsreiche Einlage. S’Chörle aus Haberschlacht,
unter der Leitung von Stephan Melchior, ließ es,
frei nach Hildegard Knefs Klassiker, rote Rosen
regnen und Meimsheims Chor Haste Töne mit
Lothar F. Lemcke am Flügel, warf Lollis ins Pu-
blikum, passend zum Rock’n’Roll-Hit Lollipop.
Querbeet aus Stetten hatte sogar fantasievolle
Autos aus Pappe im Gepäck, die sie zum Stück
„Im Wagen vor mir“, fröhlich schwenkten. Toni-
tus aus Leingarten überzeugte mit tragenden
Stimmen, einem ausgewogenen Verhältnis von
Männer- und Frauenstimmen sowie einer vari-
antenreichen Darbietung unterschiedlicher
musikalischer Stilrichtungen. Dem dezenten Di-
rigat ihres Chorleiters Gerhard Noé folgten die
Sänger mühelos. Schwungvoll präsentierten
sich die Gospel-Voices aus Hausen etwa mit
dem bekannten „Come let us sing“. Begeistert
klatschte das Publikum mit und ließ sich von
den Modulationen am Ende mitnehmen. Arco-
baleno aus Dürrenzimmern, ebenfalls unter der
Leitung von Julius Gyurcsek, und Get up aus Za-
berfeld, geführt von Kathrin Brumm, gaben sich
flott in der Darbietung und vielfältig in der
Werke-Auswahl. Taktlos – der Chor des Lieder-
kranzes Brackenheim (Leitung Tabea Raidt) und
die Power Voices aus Schwaigern (Leitung Uli
Dachtler) überzeugten mit einer rhythmisch an-
spruchsvollen Auswahl, die den Sängerinnen
und Sängern stimmlich einiges abverlangte.

(Text und Foto: Kerstin Besemer)
Tag der Frauenstimme
Am Samstag, 15. November, von 14 - 17 Uhr im
Rathaus, Güglingen. Gesangliche Begrüßung
durch Nelli Holzki und Begleitung.
„Gleich und doch nie farblos“ Dozent: Wolfgang
Layer. Eintritt: 5 €, Einlass ab 13.30 Uhr
Verbindliche Anmeldungen ab sofort zur Pla-
nung erbeten schriftlich/fernmündlich bis ca. 
8. November zur Planung der geplanten 
Kaffee-/Kuchenangebote.
Ursula Stenzel/Frauenreferentin ZSB, Oberer
Kelterplatz 3, 74336 Brackenheim-Hausen, 
E-Mail: uschi-u.bernd@t-online.de, Tel./AB:
07135/9361657

Spieler gesucht 
Du hast Spaß an Musik und Lust nette Leute
kennenzulernen? Du möchtest gerne ein Instru-
ment spielen?
Dann nichts wie hin zum Fanfarencorps Pfaf-
fenhofen! Unsere Probezeiten sind dienstags
von 19 - 21 Uhr.
Einfach mal vorbeischauen und anhören – kos-
tet nichts – außer ein bisschen Zeit. Wer Lust
hat, melde sich bitte bei: Sonja Lechner, Tel.
07046/930073

Fanfarencorps
Pfaffenhofen

das Knie. Nach Fortsetzung des Spiels war man
noch nicht wieder richtig sortiert als der Gegner
zum 1:0 traf. In der zweiten Halbzeit versuchte
man etwas mehr Druck aufzubauen aber es sah
alles wie mit der Brechstange aus. So erzielte
der Gegner durch zwei schöne Konter noch
 weitere Tore zum letztendlich auch verdienten
3:0-Erfolg.
Die Reserve unterlag einer stark aufspielenden
Gästemannschaft mit 4:0. Der Gast aus Stet-
ten-Kleingartach zeigte von der ersten Minute
an, dass sie verdient Tabellenführer sind. Viel
Laufbereitschft und gute Kombinationen mach-
ten es dem TSV schwer, auf das Spiel Zugriff zu
bekommen. So war an diesem Sonntag leider
nichts zu holen.

Zumba und Bodystyling 
Folgende Übungsstunden finden in der Wil-
helm-Widmaier-Halle, Gymnastikraum, statt:
Montag:
19:00 – 20:00 Uhr: Bodystyling 
20:00 – 21:00 Uhr: Zumba Fitness
Donnerstag:
16:30 – 17:15 Uhr: Zumba®Kids
Bei Zumba®Kids handelt es sich um die ultima-
tive Tanz- und Fitnessparty für die kleinen
Zumba-Fans im Alter von 7 bis 11 Jahren. Dabei
geht es darum, alles aus sich herauszuholen. Die
Kleinen sollen lernen, dass es in Ordnung ist,
wenn sie einfach sie selbst sind und sie ausge-
lassen tanzen – als wären sie alleine!
19.30 – 20.30 Uhr: Zumba Gold
Ist perfekt zugeschnitten für schon länger
Junggebliebene, für absolute Fitness- oder
Tanzeinsteiger und für Personen mit Einschrän-
kungen des Bewegungsapparates. Langsamer
Fitness-Aufbau z. B. auch nach Verletzungen,
Erweiterung des Bewegungsradius, schrittwei-
se Steigerung des Wohlbefindens egal von wel-
chem Level – ist auch für dich!
Wer möchte, darf auch gerne schnuppern. Auch
Kauf von Zehnerkarten möglich!
Infos unter zumba.pfaffenhofen@gmail.com
oder 0170/80 86 636.
Neues Angebot – Langhanteltraining
Ab sofort bietet die Turnabteilung Langhantel-
training an mit Kursleiterin Tanja Koch.
Termin: mittwochs, 20 Uhr, im Gymnastikraum
der Wilhelm-Widmaier-Halle.
Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich bitte
bei Tanja Koch (Tel. 0151/54838016) oder bei
Margret Munz (Tel. 0172/7423075).

Abteilungsversammlung der Abt. II Frauen-
zimmern
Am Freitag, 14. November, findet um 19 Uhr die
diesjährige Abteilungsversammlung der Abtei-
lung II Frauenzimmern in der Gaststätte Ochsen
in Frauenzimmern statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Verschiedenes
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Die Ver-
sammlung ist als Dienst angesetzt.

Abteilung Turnen

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Die Mitglieder des Gesamtausschusses sind
hierzu herzlich eingeladen.

Bernd Bäzner, Abteilungskommandant
Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, 18. November, trifft sich die
 Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Gerätehaus
in Güglingen zur Übung. Abfahrt in Frauenzim-
mern um 17.50 Uhr am Gerätehaus und in
 Eibensbach um 17.55 Uhr am Ortsausgang in
Richtung Güglingen.
Abteilungsversammlung der Abt. I Güglingen
Am Freitag, 21. November 2014, findet um
19.00 Uhr die diesjährige Abteilungsversamm-
lung der Abteilung I Güglingen im Gerätehaus
Güglingen statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungskommandanten
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastungen
7. Wahl (Schriftführer)
8. Verschiedenes
Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten. Die Ver-
sammlung ist als Dienst angesetzt.
Die Mitglieder des Gesamtausschusses sind
hierzu herzlich eingeladen.

Andreas Conz, Kommandant

Hauptübung
Am kommenden Samstag, 15. November, findet
die diesjährige Hauptübung statt. Alarmiert
wird am späten Nachmittag über Funkmel-
deempfänger und Sirenen!

Über 100 Stimmen erklingen in Brackenheim
Neun Chöre des Zabergäu-Sängerbundes
zeigten im Bürgerzentrum ihre Leistungs-
fähigkeit.
„Heute ist alles live; lassen Sie sich begeistern
und tragen vom Klang unserer jungen Chöre“,
ermunterte Monika Paschka, Vorstand des Aus-
richters, Liederkranz Meimsheim, zum Auftakt
des alljährlichen Chorkonzerts im Brackenhei-
mer Bürgerzentrum. Neun von insgesamt zwölf
jungen Chören des Zabergäu-Sängerbundes
standen am Sonntagabend auf der Bühne und
boten einen Querschnitt durch die so genannte
junge Chormusik. Von Schlager über Musical,
Gospel bis Rock war alles zu hören. Ob a cap-
pella oder mit Klavierbegleitung, auswendig mit
fetziger Performance oder konzentriert vom
Notenblatt; die Chöre aus dem Zabergäu und
Leintal zeigten eine große Vielfalt gesanglicher
Leistungsfähigkeit. ZSB-Präsident Werner Treuer
erklärte: „Viele dieser Chöre stammen aus den
traditionellen Liederkränzen und haben sich mit
ihrem Repertoire eine eigene musikalische
Richtung gegeben.“ Brackenheims Bürgermeis-
ter Rolf Kieser zeigte sich erfreut, dass fünf der
neun Formationen aus dem Stadtgebiet kamen.
„Das Konzert der jungen Chöre ist eine Kultur-
veranstaltung mit perfekter Außenwirkung und
demonstriert den hohen Stellenwert des Ge-
sangs in unserer Stadt“, betonte er.

Freiwillige Feuerwehr
Pfaffenhofen

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND
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Gesundheitsvollmacht und Patientenverfü-
gung
Die Sommerpause ist vorbei und die neue Ver-
anstaltungsreihe beginnt wieder.
Zum ersten Vortrag nach der Sommerpause
wird uns unser stellvertretender Vorsitzender
Helmut Aichinger Notar i. R. „Neues von der Ge-
sundheitsvollmacht und Patientenverfügung“
in sachkompetenter und verständlicher Weise
nahe bringen.
Es wird immer wichtiger, sich mit dem Thema
zu beschäftigen. Wer will schon fremdbe-
stimmt, seinem eigenen Willen entgegen, be-
handelt werden?
Am 14. November treffen wir uns wie immer zu
den Vorträgen um 19:30 Uhr im Blankenhorn-
saal der Herzogskelter.
Herzlich eingeladen sind neben unseren Mit-
gliedern auch alle an dem Thema interessierten
Mitbürger.

Beratung zu sozialen Angelegenheiten
Nächste Außensprechstunde am Dienstag, 
18. November, 9 – 12 Uhr, in Güglingen im Fa-
milienzentrum, (Stadtgraben 15)
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunk-
tion) umfasst Themen:
Wie zum Beispiel – Erwerbsminderungsrente,
Altersrente mit und ohne Schwerbehinderung,
Krankenkassen-Angelegenheiten, Hilfe bei der
Antragstellung einer Schwerbehinderung oder
Verschlechterung und vieles mehr. Die Beratung
ist kostenlos und kann von jedem in Anspruch
genommen werden. Jederzeit können Sie sich
auch an Elisabeth Knörle, Vorsitzende im Orts-
verband Oberes Zabergäu und Kreisfrauenver-
treterin, Tel.-Nr. 07135/7884, wenden.
Mehr Informationen zu allen Aktivitäten unseres
Ortsverbandes finden Sie unter: www.vdk.de/ov-
oberes-zabergaeu

Die Trachtenfrauen tanzen im November
Am Dienstag, 18. November, treffen wir uns zu
unserem nächsten Übungsabend im Vereins-
raum der Mediothek. Beginnen wollen wir um
20 Uhr. Bitte kommt zahlreich und bringt gute
Tanzlaune mit. Wir freuen uns auch über
Schnuppergäste, die Spaß am Volkstanzen
haben. Chr. Meisel

Wanderung am Sonntag,16. November 
Zu einer Nachmittagswanderung laden wir am
Sonntag, dem 16. November, sehr herzlich ein.
Gemeinsam mit unseren Sternenfelser Wander-
freunden wandern wir auf bequemen Wegen ca.
2 Std. durch die spätherbstliche Landschaft mit
anschließender Einkehr in einer Besenwirtschaft.
Treffpunkt ist um 13 Uhr bei der Mediothek in
Güglingen (Mitfahrgelegenheit besteht).
Dazu sind wie immer auch Gäste herzlich ein-
geladen. (ri)

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

LandFrauen Güglingen

Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 

Rückblick der Wanderausfahrt in die Eifel
und Vorschau auf unser nächstes Ziel 2015
Achtung Änderung des Veranstaltungsortes!!
Liebe Wanderfreunde,
wie schon in den vergangenen Jahren, wollen
wir uns in einer gemütlichen Runde zusammen-
finden, um die schönen Tage noch einmal mit
Bildern und Dias revue passieren zu lassen.
Bei dieser Gelegenheit werden wir auch schon
Anregungen und Bilder für unsere Ausfahrt im
Jahr 2015 (Termin: 14.06. – 18.06.2015) abge-
ben, welche im Ferienland Kufstein in Ebbs
stattfinden wird (Näheres dazu erfahren Sie an
diesem Abend). Zu dieser Veranstaltung treffen
wir uns am 14. November, um 17.30 Uhr, an der
Mediothek in Güglingen und fahren nicht zum
„Bächle Besen“ nach Häfnerhaslach sondern
nach Zaberfeld ins dortige Sportheim, wo wir
die oben angegebene Veranstaltung abhalten
werden. Mitfahrgelegenheit ist vorhanden. Zu
diesem Abend sind alle Mitglieder, Wanderbe-
geisterten und Gäste herzlich eingeladen. (ri)

Friedrich von Balz, einst Präsident der Würt-
tembergischen Eisenbahnen
Beim Stammtisch des Zabergäuvereins im
„Ochsen“ in Güglingen-Frauenzimmern berich-
tete Alexander Krysiak, 2. Vorsitzender des Hei-
mat- und Kulturvereins Kleingartach, über die
herausragende Persönlichkeit Friedrich von Balz
(1848 - 1922). Der Bauernsohn aus dem dama-
ligen 950 Einwohner zählenden Städtchen
Kleingartach studierte in Tübingen und Heidel-
berg Jura. 
Nach der höheren Staatsprüfung bewarb er sich
bei der Staatseisenbahn und wurde 1893 von
König Wilhelm II. von Württemberg zum Präsi-
denten der Generaldirektion der Staatseisen-
bahnen berufen. Von 1895 – 1912 vertrat er
zudem als Landtagsabgeordneter der DP das
Oberamt Brackenheim. 
Der „Geheime Rat“ wurde geadelt und Ehren-
ritterkreuzträger der Württembergischen
Krone. Seine Tätigkeit war mit zahlreichen Re-
formen bei der Eisenbahn verbunden. U. a. sollte
der ländliche Raum an die großen Städte ange-
bunden werden. So gilt er als Erbauer der Za-
bergäubahn, deren erster Abschnitt Lauffen -
Güglingen 1896, die Fortführung bis Leonbronn 
1901 eingeweiht wurde. Bei der Einweihung
war von Balz, der die Verbindung zur Heimat nie
verloren hat, zugegen und hielt eine Rede. Seine
Absicht, die Bahn bis Bretten oder Mühlacker
später weiter zu führen, wurde leider nicht ver-
wirklicht, aus heutiger Sicht ein großer Nach-
teil. 
Die Schmalspurbahn wurde zwar 1964/65 um-
gespurt, trotzdem stellte sie 1994 den Betrieb
ein. Vielleicht hätte eine Verbindung nach Bret-
ten oder Mühlacker dies verhindert. sz

Treffen ehemaliger Stadträtinnen
und Stadträte aus Güglingen
Zu einem gemütlichen Zusammensein laden wir
die ehemaligen Stadträtinnen und Stadträte
der Stadt Güglingen mit ihren Stadtteilen Ei-
bensbach und Frauenzimmern herzlich ein. Das
Treffen findet am Mittwoch, 26. November, 
18 Uhr, in der Herzogskelter statt. Über eine
rege Teilnahme freuen wir uns.

Im Namen von Ehemaligen Horst Seizinger

Zabergäuverein
Sitz Güglingen
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Kinder- und Jugendgruppen 
im evang. Gemeindehaus
Mädchenjungschar „Smilies“ (9 - 13 Jahre)
dienstags, 17:45 – 19:15 Uhr
Susanne Döbler, Tel. 07135/13583
Elena Wildt, Tel. 07135/2221
Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
mittwochs, ab 19:00 – 21:30 Uhr
Kirsten Scheid, Tel. 07135/14864 
Gemischte Jungschar „Smarties“ (5 – 8 J.)
freitags, 16:45 – 18:15 Uhr
Sabine Jesser, Tel. 07135/14973
Bubenjungschar „Alfred’s Gang“ (9 – 13 J.)
freitags, 17:15 – 18:45 Uhr
Ruben Stahl, Tel. 07135/16350

Sehr gute Zuchterfolge 
bei den Kleintierzüchtern
Die Güglinger Kleintierzüchter haben ihre
 Lokalschau am vergangenen Wochenende mit
einer Zabergäu-Schau verbunden. Damit hat
man an frühere Traditionen angeknüpft und den
Kleintierzüchtern aus Botenheim, Bönnigheim-
Hofen, Nordheim und Pfaffenhofen-Weiler
 Gelegenheit gegeben, ihre behaarten oder
 gefiederten Tiere in der Vereinsanlage in Güg-
lingen zu präsentieren.
10 Aussteller aus Güglingen waren mit 
80 Kleintieren dabei, weitere 30 aus der Nach-
barschaft brachten nochmals 160 Hasen, Hüh-
ner, Tauben, Enten und Gänse mit – entspre-
chend hoch war der Geräuschpegel in der
Ausstellungshalle.
„Die Zabergäuschau ist in den letzten Jahren
etwas vernachlässigt worden“, bekannte der
Güglinger Vereinsvorsitzende Dietmar Heldt.
Umso mehr freute er sich über das positive Echo
bei der Doppelausstellung mit Lokal- und Re-
gional-Kolorit sowohl bei den Züchtern als auch
bei den Besuchern. „Jetzt wollen wir in den
nächsten 5 Jahren die Zabergäuschau in unsere
Lokalschau einbinden“, zeigt Dietmar Heldt die
Zielsetzung für kommende Jahre auf.
Der Güglinger Vorstand verspricht sich davon,
dass der eine oder andere wieder an dieses
Hobby herangeführt wird. Gleichzeitig weiß er
aber auch, dass es in heutiger Zeit nicht einfach
ist, die Kleintierhaltung in Wohngebieten wie-
der salonfähig zu machen. „Wir haben leider
keinen Platz mehr in unserer Anlage – alle 
10 Parzellen sind belegt“, schränkt er eventuelle
Hoffnungen für Quereinsteiger ein.
Dennoch ist er zuversichtlich, dass mit der
Nachwuchsarbeit wertvolle Beiträge für die
Vereinsarbeit geleistet werden. In Güglingen
sind es ausschließlich Kinder von aktiven Züch-
tern, die sich der Aufzucht samt Hege und
 Pflege der Kleintiere widmen.
Die Preisträger
Voll des Lobes über die Zuchterfolge waren auch
die Preisrichter. Sie stellten bei ihren Bewertun-
gen eine sehr hohe Qualität fest. Knappe Ergeb-
nisse bei der Siegerehrung waren die Folge.
Lokalschau
Bei den Güglinger Kleintierzüchtern wurden
Dietmar Schmid (Hühner und Tauben) Markus

Kleintierzuchtverein
Zabergäu Z 295
Güglingen

Evangelische Jugend 
Güglingen



raum gab es  leckere Pizza und Obst und danach
wurden die 4- bis 6-jährigen Bambinis von
ihren Eltern abgeholt. Die großen Kinder durf-
ten sich noch bis 00.30 Uhr Geschichten anhö-
ren, danach war Nachtruhe. Auch aus Güglin-
gen und Pfaffenhofen waren einige Kinder bei
der Lesenacht dabei.
Infos unter Tel. 07138/943350 oder www.kara-
teschule-tomasu.de

Die Siedlung Trollingerweg 
in Güglingen wird 50
Einladung zum 50-jährigen Bestehen des
Trollingerwegs
Am 16. November wollen wir das 50-jährige Be-
stehen des Trollingerwegs in Güglingen bege-
hen. Wir treffen uns um 12 Uhr in der Blanken-
hornstube der Herzogskelter zu einem
gemeinsamen Mittagessen mit anschließen-
dem Kaffeetrinken. (Die Kosten übernimmt
 natürlich jeder selbst)
Das Motto lautet: Gute Nachbarschaft pflegen
in einer lebenswerten Siedlung
Ich möchte Sie ermuntern, dass wir dieses
 Jubiläum miteinander begehen.
Dies gilt für Anwohner und frühere Anwohner
des Trollingerwegs und auch ausdrücklich für
alle, die mit uns anstoßen wollen. Man hat sich
sicher viel zu erzählen. Ich freue mich schon auf
den Austausch. Friedrich Sigmund

TTIP – Segen oder Fluch?
Friedlinde Gurr-Hirsch lädt ein zur Informa -
tions- und Diskussionsveranstaltung mit dem
Europaabgeordneten Daniel Caspary, dem
 Koordinator der EVP-Fraktion für Handelspoli-
tik. Baden-Württemberg ist als Exportland 
Nr. 1 auf einen freien und fairen Welthandel an-
gewiesen und die USA sind unser wichtigster
Wirtschaftspartner. Diese Handelskontakte
können durch die Transatlantische Freihandels-
und Investitionspartnerschaft (TTIP) vertieft
und auf eine neue Grundlage gestellt werden.
Andererseits handelt es sich bei der TTIP auch
um ein Abkommen, das weitgehend in die Län-
der hinein wirkt. Viele Bürgerinnen und Bürger
in Baden-Württemberg machen sich Sorgen um
die möglichen Auswirkungen von TTIP im All-
tag.
Für Ihre Fragen zum Thema TTIP steht Ihnen
 Daniel Caspary MdEP am Mittwoch, 19.11.2014,
um 20.00 Uhr in der Villa Waldeck in Eppingen
gerne zur Verfügung. 
Exkursion 
ins Europaparlament nach Straßburg
Wie viel Macht darf nach Brüssel? Braucht
Europa eine gemeinsame Außenpolitik?
Solidarität und Solidität des Euro? Solche und
andere Fragen stehen im Raum und können
fachkundig mit dem Europaabgeordneten Rai-
ner Wieland im Straßburger Parlament disku-
tiert werden. Friedlinde Gurr-Hirsch lädt inte-
ressierte Bürger und Bürgerinnen ihres
Wahlkreises dazu ein, am Freitag, 19. Dez. 2014,
nach Straßburg ins Europäische Parlament zu
fahren. Dort erwartet Sie ein Gespräch mit Rai-
ner Wieland MdEP und ein spannender „Blick
hinter die Kulissen“ bei einem Rundgang durch
das Europaparlament.

CDU ORTSVERBAND
ZABERGÄU CDU

Baumgärtner (Hasen) und Andrea Baumgärtner
(Jugend) zu Vereinsmeistern gekürt.
Mirko Beier und Dietmar Schmid erhielten den
Landesverbands-Ehrenpreis in der Sparte Hüh-
ner. Ehrenpreise gab es für Oliver Hammer und
Laura Baumgärtner.
In der Sparte Tauben wurde Dietmar Schmidt
Vereinsmeister. Er hielt zudem einen Sonder-
Ehrenpreis. Markus Baumgärtner erhielt den
Landesverbands-Ehrenpreis. Oliver Hammer
 erhielt einen Ehrenpreis.
In der Sparte Kaninchen wurde Markus Baum-
gärtner Vereinsmeister. Den Landesverbands-
Ehrenpreis und einen Ehrenpreis erhielt Thomas
Baumgärtner, einen Sonder-Ehrenpreis gab es
für Dietmar Schmidt.
In der Sparte Jugend wurde Andrea Baumgärt-
ner zur 1. Jugendsiegerin gekürt. Laura Baum-
gärtner wurde 2. Jugendsiegerin und Mirko
Beier erhielt einen Ehrenpreis.
Zabergäu-Schau
Bei der Zabergäuschau wurde Nathalie Luippold
aus Weiler beim Wassergeflügel die Ehre der
Zabergäu-Meisterin zuteil. Sie stellte auch den
2. Sieger vor Franz Neubauer.
Andrea Baumgärtner aus Güglingen wurde 
1. Zabergäu-Meisterin bei den Hühnern. 2. Za-
bergäu Meister wurde Oliver Hammer vor Rolf
Mayer und Andrea Baumgärtner.
Achim Weiß aus Nordheim wurde 1. und 2. Za-
bergäu-Meister bei den Tauben vor Tobias
Weiß. Achim Weiß erhielt auch den Kreisver-
bands-Ehrenpreis in dieser Sparte.
Reinhold Sigloch aus Weiler wurde 1. Za-
bergäu-Meister bei den Kaninchen. Klaus
Schmidhuber wurde Zweiter. Den dritten und
vierten Preis und de Kreisverbands-Ehrenpreis
sicherte sich nochmals Reinhold Sigloch vor
Detlef Schiek. Den Ehrenpreis in der Sparte Zier-
geflügel erhielt Marc Aranyossy mit seinen
Brautenten. -rob-

Eine strahlende Kleintierzüchterin: Die sieben-
jährige Laura Baumgärtner zeigte ihr Zwerg-
Rhodeländer-Huhn und wurde Jugendsiegerin
bei der Lokalschau. Foto: Baumann

Termine
Auf der letzten Ausschusssitzung der Kleintier-
züchter Weiler wurde der Meldeschluss für die
am 30. November stattfindende Lokalschau
festgelegt. Auszustellende Tiere für die Lokal-
schau kann man am Samstag, 15. November, in
der Zeit von 17 bis 19 Uhr bei unserem Zucht-
wart Geflügel Marco Asser anmelden, und zwar
im Zuchtgelände in der Talstraße im frisch re-
novierten Züchterhäuschen. Meldungen für die
Kreisschau können während der Lokalschau am
30.11. abgegeben werden.

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

ZabergäuNarren starten in die Kampagne
2014/15
Seit 8. November sind unsere Abordnungen un-
terwegs, um an zahlreichen Inthronisationen
neuer Prinzenpaare und Ordensabenden teilzu-
nehmen. In großer Anzahl waren wir auch bei
den Auftaktveranstaltungen am 11.11. vertre-
ten.
Gleichzeitig zum Beginn der 5. Jahreszeit fragt
man sich einmal mehr „Ja ist denn schon Weih-
nachten?“ Ob in den Medien oder den Geschäf-
ten ... überall wird auf Weihnachten hingewie-
sen, sind die Regale mit Weihnachtsmännern,
Lebkuchen u. v. mehr gut bestückt. Daher nut-
zen auch wir die Gelegenheit allen Lesern un-
seren Tipp für das Weihnachtsgeschenk anzu-
bieten. Am Samstag, 29. November, um 18 Uhr,
beginnt im Foyer der Herzogskelter in Güglin-
gen der Kartenvorverkauf zu den Show-Prunk-
sitzungen der ZNG. Karten für die Veranstaltun-
gen am 31.01., 6.02. und 7.02.2015 sind für 14 €,
16 € oder 18 € zu haben. Wäre das nicht eine
tolle Geschenkidee? Das Motto der Kampagne
2014/15: Eine ZNG-Show mit viel Fantasie und
Spaß – „Welcome to Las Vegas“ verspricht
zudem gute Unterhaltung auf besonderem
 Niveau. 

Einladung 
Am Freitag, 28. November, referieren beim Orts-
bauernverband Pfaffenhofen/Güglingen in der
Gaststätte „Zur Eisenbahn“ in Weiler um 20 Uhr
die Herren Hirschmüller und Neubauer von der
BayWa in Brackenheim.
Sie werden über die Themen: Markt, Greening,
Fakt und Zwischenfrüchte berichten.
Es ergeht an alle Interessierten eine herzliche
Einladung.

Lesenacht für Karate-Kids
Am 8. November fand unsere diesjährige Lese -
nacht für Mädchen & Jungen statt. 

21 Kinder trafen sich, mit Kissen und Schlafsä-
cken bewaffnet, in unserem Dojo (= Trainings-
raum), wo vom Trainer den ganzen Abend über
Fabeln, Märchen & Geschichten vorgelesen
wurden. Dazwischen gab es immer wieder kurze
Pausen, in denen auch gespielt wurde. Um
20.30 Uhr begann unsere nächtliche Fackel-
wanderung durch Schwaigern, wo sich jedes
Kind auch einige Wunderkerzen anzünden durf-
te. Nach der Rückkehr in unserem Trainings-

ZabergäuNarren
Güglingen
www.zng1984.de

Ortsbauernverband
Pfaffenhofen/Güglingen

Karateschule Tomasu
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Wir werden bei einem gemeinsamen Mittag -
essen die vielgerühmte elsässische Küche ken-
nen lernen. Ein Rundgang durch die Altstadt
Straßburgs mit Münsterführung zeigt Ihnen
diese geschichtsträchtige Stadt von ihrer inte-
ressantesten und schönsten Seite. Außerdem
haben Sie noch die Möglichkeit über den be-
rühmten Straßburger Weihnachtsmarkt zu
bummeln. Kosten: 35 € (Fahrt, Mittagsmenü,
Stadtbesichtigung), Anmeldung: Wahlkreisbüro
Friedlinde Gurr-Hirsch MdL, Tel. 07131/701541,
Fax 07131/797052, E-Mail: info@gurr-
hirsch.de
Bei der Anmeldung brauchen wir folgende
 Angaben: Name, Anschrift, Telefonnummer und
Geburtsdatum. Näheres zum Ablauf und zur
Überweisung erfahren Sie im Wahlkreisbüro.
Unsere Bürozeiten sind wie folgt: Mo. – Do., 
8 – 14 Uhr, Fr., 8 – 12 Uhr. Da die Anzahl der
Plätze begrenzt ist auf 50 Personen, entscheidet
die Reihenfolge der Anmeldung über die Teil-
nahme! 

Einladung zur Sitzung am 14. November
Wir treffen uns am Freitag, 14. November, um

20 Uhr im Turnerheim in Lauffen a. N. zu einer
Sitzung. Herzliche Einladung an alle Interessen-
ten und Freunde der Jungen Union.

Telefonsprechstunde 
mit Dr. Gerhard Schick, MdB 
Die nächste Telefonsprechstunde mit dem grü-
nen Bundestagsabgeordnete Dr. Gerhard Schick
findet am 19. November zwischen 8 und 9 Uhr
statt. Alle Bürgerinnen und Bürger des Stadt-
und Landkreises sind herzlich eingeladen Kon-
takt aufzunehmen.
Mit der Einrichtung einer Telefonsprechstunde
eröffnen wir allen interessierten Bürgern die
Möglichkeit, direkt mit dem Finanzexperten Dr.
Gerhard Schick ins Gespräch zu kommen. Unser
Betreuungsabgeordnete beantwortet Ihre Fra-
gen zu den Themen: Wirtschafts- und Finanz-
politik, Green New Deal, gerechte Steuerpolitik,
Anlegerschutz und Europa.
Rufen Sie am 19. November zwischen 8 und 
9 Uhr unter folgender Telefonnummer an:
0621/401-7252.
Herr Dr. Gerhard Schick freut sich auf zahlreiche
Anrufe und gute Gespräche mit Ihnen!

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
OV ZABERGÄU

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN


